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Einen Schönen Frühlingsbeginn 
und ein frohes Osterfest

wünscht für die Gemeindevertretung
Ihr Bürgermeister
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! 
Liebe Kinder und Jugendliche!

Mit der ersten Ausgabe der Lan-
genwanger Gemeindenachrichten 
in diesem Jahr darf ich Sie wiede-
rum über das aktuelle Geschehen 
in unserem Ort informieren und 
über den Stand bei den in Umset-
zung befindlichen Projekten be-
richten.
Am 21. März war Frühlingsbeginn 
und das Erwachen der Natur ist 
im Gange. Der vergangene Winter 
war für uns alle eine fast unvor-
stellbare und besondere Jahreszeit. 
Fast kein Schnee in den Tallagen 
und die milden Temperaturen - 
war es der vermutete Klimawandel 
oder war es ein Winter als Ausnah-
meerscheinung?
Unsere Kunsteisanlage war der 
Treffpunkt für alle Eislaufbe-
geisterte aus Nah und Fern. Schu-
leislaufen, allgemeines Eislaufen, 
Stocksportveranstaltungen  sowie 
Eishockeytrainings und Meister-
schaftsspiele standen auf dem 
Programm.
Herzliche Gratulation unseren Ice 
Park Rangers Mannschaften zu 
den erstklassigen Erfolgen!

Für unsere Skiarena Lammeralm 
wurde von allen Beteiligten ein 
gutes neues Konzept ausgear-
beitet. Aufgrund der bekannten 

Ein herzliches Dankeschön an 
unseren Gemeindereferenten 1. 
LHstv. Hermann Schützenhöfer für 
seine finanziellen Unterstützungen 
bei unseren vielen Vorhaben und 
Projekten in unserem Ort.

Rechnungsabschluss 2013

Es ist erfreulich, dass das Haus-
haltsjahr 2013 besser als ange-
nommen abgeschlossen werden 
konnte. Durch eine straffe Wirt-
schaftsführung und ein ständi-
ges Bemühen um Fördermittel 
in unserem Ort zu bringen ist es 
auch im vorigen Jahr gelungen, 
im ordentlichen Haushalt einen 
Überschuss zu erwirtschaften, um 
damit langfristige Projekte zu fi-
nanzieren. Daraus kann man erse-
hen, dass man auch in schwierigen 
Zeiten mit großem Fleiß und Ein-
satz vieles bewegen und weiter-
bringen kann. Danke an alle, die 
mitarbeiten und mich auf diesem 
Weg unterstützen.

Aktuelles aus dem 
Pfarrkindergarten Langenwang:

Alle Kinder bekommen einen Platz!
In den Räumen der Volksschule 
wird nun schon das vierte Jahr eine 
vierte Gruppe des Pfarrkindergar-
tens als Provisorium geführt.

Da für das kommenden Kinder-
gartenjahr 2014/2015 bedeutend 
weniger Kinder als in den frühe-
ren Jahren angemeldet wurden 
und dass sich dies – so nach einer 
genauen Analyse der Geburten-
zahlen der letzten Jahre – nicht 
so bald ändern wird, musste  in 
einer gemeinsamen Kindergar-
tenausschusssitzung (Pfarre und 
Marktgemeinde) die nicht leichte 
Entscheidung getroffen werden, 
mit Ende des Kindergartenjahres 

Wettersituation konnte der Schi-
betrieb aber leider nur einige Wo-
chen durchgeführt werden. Danke 
an alle, die hier mitgeholfen haben!

Gemeindebudget –
Voranschlag 2014 beschlossen

In der Gemeinderatssitzung am 10. 
Dezember 2013 wurde nach den 
gesetzlichen Bestimmungen, wie 
Budgetwahrheit, Sparsamkeit und 
Wirtschaftlichkeit gemeinsam mit 
meinen Mitarbeitern der  Voran-
schlag für das Jahr 2014 beschlos-
sen. Der ordentliche Haushalt hat 
Einnahmen und Ausgaben in der 
Höhe von € 6.032.800,00 und ist 
wieder ausgeglichen. Im außeror-
dentlichen Haushalt werden die 
Einnahmen € 2.321.600,00 und 
die Ausgaben € 2.574.300,00 
betragen, somit ein Abgang von  
€ 252.700,00. Im AOH werden 
einmalige Projekte finanziert. 
Nach vielen Jahrzehnten werden 
€ 50.000,00 Rücklagen gebildet. 
Für die Sicherheit sind die An-
schaffung neuer Schutzanzüge 
und neuer Atemschutzgeräte un-
serer Feuerwehr mit € 30.000,00 
zusätzlich vorgesehen, vielen 
Dank an unsere hilfsbereite und 
einsatzbereite Feuerwehr! An den 
Sozialhilfeverband müssen wir 
in diesem Jahr € 737.000,00 be-
zahlen, das ist eine Erhöhung um  
€ 126.000,00.

Die Personalkosten für die 29 
Gemeindebediensteten (Gemein-
deamt, Volksschule, Neue Mittel-
schule, Bauhof, Betriebe, Parkanla-
gen und Bücherei) betragen 17,31 
% von den Ausgaben (Vergleich 
mit Städten: 40 % und mehr!). In 
der Volksschule wurden bereits zu 
Jahresbeginn die neuen Compu-
teranlagen - ca. € 8.000,00 ins-
talliert.
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2013/2014 die vierte Gruppe zu 
schließen. Die Pfarre Langenwang 
ist Erhalterin und führt mit ausge-
zeichneten Pädagoginnen und Be-
treuerinnen den Pfarrkindergarten.
Die Marktgemeinde Langenwang 
als Partner bezahlt den gesamten 
finanziellen Abgang, pro Kinder-
gartenjahr ca. € 105.000.--.
Die gute Nachricht ist, dass alle 
Kinder, welche im Februar 2014 
angemeldet wurden, einen Platz 
in einer der drei Gruppen des 
Pfarrkindergartens bekommen 
werden. Auch die Ganztages-
gruppe wird über Mittag bis 15 
Uhr zur Verfügung stehen.

Bauhof, Fahrzeuge und 
Winterdienst

Obwohl im Ortsgebiet fast keine 
Schneeräumung notwendig war, 
war der Bedarf an Salz- und Splitt-
streuung  für die Gehwege sowie 
Seiten-  und höher gelegenen 
Bergstraßen doch beachtlich. Auch 
unser neuer Traktor mit sämtlichen 
Ausstattungen wurde zeitgerecht 
geliefert und schon voll eingesetzt. 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Mitarbeitern des Gemein-
debauhofes und den Schneeräumern 
der Weggenossenschaften bedanken.

Unsere Straße wird saniert

Neben den laufenden Erhaltungs-
maßnahmen, die von unseren Mit-
arbeitern des Gemeindebauhofes 
übers ganze Jahr hinweg durch-
geführt werden, ist es besonders 
erfreulich, dass die L 118, die 
Semmering Begleitstraße, von 

der Abzweigung Badgasse bis 
zur Einmündung in die S 6 auf 
einer Länge von 910 m einer um-
fassenden Sanierung im Sommer 
2014 unterzogen wird.
Die Planungsarbeiten sind abge-
schlossen, die öffentliche Aus-
schreibung ist erfolgt.
Die  Energie Steiermark beginnt als 
erster im rechten Geh- und Rad-
wegbereich  mit den Grabungs- 
und Verlegungsarbeiten für die 
Neuverlegung der Erdgasleitung. 
Die Marktgemeinde Langenwang 
verlegt und saniert  die Trinkwas-
serleitung im Bereich der Grün-
streifen.
Das Land Steiermark, A 16 und 
die BBL Obersteiermark Ost sind 
für die Sanierung der Straße zu-
ständig. Der derzeitige Asphaltbe-
lag wird 5 cm abgefräst und eine 
neue 9 cm Asphaltdecke wird auf 
einer Fahrbahnbreite von 6.00 m 
bis 6.30 m aufgebracht. Am rech-
ten Fahrbahnrad sind etwa 30 Pkw 
Parkplätze geplant. Der südöstliche 
Fahrbahnrand und der Gehsteig 
werden baulich nicht verändert.
Der Geh- und Radweg wird am 
nordwestlichen Fahrbahnrad in 
einer Breite von 2.50 bis 3.00 m 
ausgebaut. Die Bushaltestellen 
mit Querungshilfen und entspre-
chenden Beleuchtungsmasten 
wurden neu geplant und auch 
Wartehäuschen werden errichtet. 
Bedingt durch die Neuverlegung 
der Trinkwasserleitung im Nah-
bereich der Straßenbeleuchtung 
werden die Lichtpunktfundamente 

Der neue Traktor

Eröffnung der Brücke beim Schloss Feistritz

neu versetzt und die Zuleitungen 
neu verlegt. Auch die bestehen-
den Putzschachtdeckeln für die 
Oberflächenentwässerung und des 
Schmutzwasserkanals werden zur 
Gänze abgetragen und durch neue 
runde gusseiserne Deckeln und 
Gitter ersetzt. Mit den Wasser-
leitung- und Straßenbauarbeiten 
soll im Monat Juni 2014 begon-
nen werden, die Bauzeit wird ca. 
10 – 12 Wochen betragen und im 
Herbst dieses Jahres soll das große 
Bauvorhaben in unserem Ort ab-
geschlossen sein. Ich möchte 
mich bei allen Verantwortlichen,  
beim Land Steiermark - A 16, 
BBL Obersteiermark Ost, Energie 
Steiermark – Ferngas für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.

Brücken verbinden Menschen, 
aber auch Gemeinden

Anfang Dezember 2013 wurde die 
neue Brücke beim Schloss Feistritz, 
welche die beiden Marktgemein-
den Krieglach und Langenwang 
verbindet, von den beiden Bür-
germeistern, Frau Dipl. Ing. Regina 
Schrittwieser und Rudolf Hofbauer 

Die L 118 wird saniert
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für die Befahrung freigegeben. Die 
Planung und Ausschreibung dieser 
sehr viel befahrenen Brücke, unter 
anderem führt auch der Radweg 
R 5 darüber, erfolgte vom Land 
Steiermark - FA 7, ländlicher We-
gebau. Die Arbeiten, Abbruch der 
alten Brücke, Sanierungsmaßnah-
men und Aufbau der neuen Brücke 
führten die Bauhofmitarbeiter der 
beiden Marktgemeinden Krieg-
lach und Langenwang durch. Im 
Frühjahr 2014 werden dann noch 
abschließend die Asphaltierungs-
arbeiten durchgeführt.

Wohnbau

Nach wie vor gibt es eine große 
Nachfrage an Wohnungen in 
Langenwang. Kaum wird eine 
Wohnung frei, ist sie auch schon 
wieder vergeben. Angesichts der 
Sparmaßnahmen ist es mir wiede-
rum gelungen, Landesfördermittel 
für den Wohnbau nach Langen-
wang zu holen. So wurde noch im 
Vorjahr mit den Bauarbeiten des 
neuen 14 – Familien – Wohnhau-
ses in der Grazer Straße durch die 
Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann begonnen. 

Aufgrund der guten Witterungs-
lage für Bauarbeiten konnte heuer 
schon sehr früh mit den Arbeiten 
beim 2. Bauabschnitt beim Senio-
renwohnhaus begonnen werden. 
Die 7 neu errichten Wohnungen 
sollen im Spätherbst den neuen 
Bewohnern übergeben werden. Es 
ist mir auch gelungen, Baugründe 
für Häuslbauer aufzuschließen. Es 
kann somit noch heuer mit den 

privaten Bautätigkeiten begonnen 
werden. Ein weiterer Schwerpunkt 
ist auch die Sanierung bestehen-
der Gemeindewohnungen. Auf-
grund unserer regen Wohnbaupo-
litik haben wir einen sehr guten 
Ruf als Wohnsitzgemeinde. 

Herzlich bedanken möchte ich 
mich beim steirischen Wohnbau-
landesrat Hans Seitinger für seine 
Hilfe und Unterstützung für unser 
Langenwang!

Lärmschutzwände – ÖBB und
Semmering Schnellstraße S 6

Als Bürgermeister der Marktge-
meinde Langenwang habe ich 
mich in den letzten Jahren sehr in-
tensiv mit dem Thema Lärmschutz 
auseinandergesetzt. Die Errichtung 
von Lärmschutzwänden entlang 
der ÖBB – Trasse war dabei ein 
zentrales Thema, woraufhin das 
Einvernehmen mit ÖBB und Land 
herzustellen war. Besonders er-
freulich ist, dass in der Gemeinde-
ratsitzung im Februar d.J. der Ver-
trag über die Durchführung von 
Lärmschutzmaßnahmen im Be-
reich unserer Marktgemeinde ge-
meinsam mit der ÖBB – Infrastruk-
tur AG und dem Land Steiermark, 
A 16 beschlossen wurde. Nachdem 
in den vergangenen Jahren die 
Lärmmessung und Planung durch-
geführt wurde, wird das Projekt an 
der Südbahnstrecke im Rahmen ei-
ner Bürgerversammlung allen Lan-
genwangerinnen und Langenwan-
ger demnächst vorgestellt. In den 
Jahren 2015 und 2016 sollen die 
Bauarbeiten durchgeführt werden, 
damit wird mit dieser Maßnahme 
ein weiterer wichtiger Schritt zur 
Verbesserung der Lebensqualität 
gesetzt, da doch ca. 230 Züge täg-
lich diese Strecke befahren. Der 
Bauabschnitt wird aufgrund der 
Kostenschätzung rund € 2,5 Mio 
kosten, wovon die Marktgemeinde 
Langenwang 25%, dies entspricht 
einen Betrag von € 625.000,00 

zu leisten haben wird. Wie bei der 
letzten Bürgerversammlung infor-
miert wurde, werden im Frühjahr 
2014 entlang der S6 detaillierte 
Lärmschutzmessungen durchge-
führt.

Ortsbild

Im Frühjahr wird sichtbar, was al-
les unter dem Winter gelitten hat: 
Löcher in den Straßen, sichtbar 
werdender Müll und vieles andere 
muss wieder auf Vordermann ge-
bracht werden. Saubere Straßen 
und Gehsteige sowie Straßengrä-
ben und Plätze präsentieren einen 
schönen Ort und auch der Blu-
menschmuck wird wieder erfolgen.
Daher lade ich jetzt schon alle Ver-
eine ein, sich an der alljährlich flä-
chendeckend in unserer Gemeinde 
stattfindenden Ortsreinigungsak-
tion am Samstag, den 26. April 
2014 zu beteiligen.

Meine große Bitte ergeht an alle 
Langenwangerinnen und Langen-
wanger, Müll nicht achtlos weg-
zuwerfen, sondern in den bereit-
gestellten Behältern zu entsorgen. 
Danke für Ihre Mithilfe!

Vereine – Was wäre eine 
Gemeinde ohne Vereine?

Bei den Jahreshauptversammlun-
gen unserer Vereine kann ich mir 
immer wieder von den umfangrei-
chen Tätigkeiten, die hier für die 
Gemeinschaft erbracht werden, 
selbst ein Bild machen. 
Ich danke sehr herzlich allen Ver-
einsmitgliedern und ehrenamtli-

Der Bau schreitet voran

Blumenherz
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chen Funktionärinnen und Funk-
tionären für ihren Idealismus und 
ihren Einsatz.
Liebe Langenwangerinnen und 
Langenwanger, liebe Kinder und 
Jugendliche, wir haben uns auch 
für heuer viel vorgenommen und 
ich bin zuversichtlich, dass wir 
gemeinsam all das geplante zur 

Durchführung bringen werden. 
Ich stehe allen Langenwangern je-
derzeit sehr gern mit Rat und Tat 
zur Verfügung -  für Wünsche, für 
Anregungen, Vorschläge und Mei-
nungen. 

Ich arbeite sehr gern für unseren 
schönen Ort Langenwang!

Ich wünsche allen 
eine schöne Frühlingszeit
und ein frohes Osterfest.

Ihr
Bürgermeister

Dieses Stocksporthighlight für die 
ganze Gemeinde durfte heuer die 
SU-Pretul unter Obmann Johann 
Windhaber am 15. Februar aus-
tragen. 26 Moarschaften in zwei 
Gruppen duellierten sich um den 
Titel „Gemeindepokalsieger 2014“.
Viele waren knapp dran, aber es 
konnte nur einen Sieger geben. Die 
Mannschaft ESV Schneerose I (mit 
den Schützen Jolly Krammer, Mar-
kus Krammer, Erich Krammer und 
Anton Tangl) krönte sich schließ-
lich vor dem Team „Korak“ zum 
Sieger. 

Eisstock-Gemeindepokal

Die Siegermannschaft mit den Gratulanten

Wieder Marktstand 
in Langenwang

Jeden Donnerstag Marktstand
von 07.00 bis 13.00 Uhr

Frisches Obst und Gemüse
Hausgemachte Marmelade
Steirisches Kernöl, Honig, etc.
beim Parkplatz Grüne Gasse
Fleischerei Schwind – Trafik Kurz

Fahren sie nicht fort, sondern 
kaufen Sie bei uns im Ort!

Was das Mürztal erzählt. 
Geschichten, Legenden, Sagen 
Franz Preitler

Der beliebte Autor Franz Preitler bietet ei-
nen liebevoll illustrierten Einblick in den 
reichhaltigen Sagenschatz des mythenum-
wobenen Mürztales, trifft die Perchtlmuada 
und den Rotsohler und lässt die Zeit der 
Burgen und Schlösser wieder aufleben. 

Erhältlich ab Mai 2014 im Buchhandel, 
€ 17,95

Inhaltsverzeichnis
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Das Notariat Mürzzuschlag hält je-
den 1. Donnerstag im Monat von 
8.00 bis 10.00 Uhr und jeden 3. 
Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindeamt Lan-
genwang Sprechstunden ab.
Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 
Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Sprechtage Pensions-
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hin-
zustellen!

Reisepass, Personal- 
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis GRATIS
Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalauswei-
ses und eines Staatsbürger-
schaftsnachweises ist 
bis längstens 2 Jahre 
nach Geburt des Kin-
des gebührenfrei. 
Seit Juni 2012 benö-
tigt jedes Kind einen 
eigenen Reisepass!
Ein Führerschein ist 
kein gültiges Ausweisdokument 
im Ausland!

Impressum

Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, 
Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, 
gde@langenwang.steiermark.at
Redaktion: Franz Reithofer

Medieninhaber: Druck-Express Tösch GmbH, 
Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg

Fotos: Reithofer, Breitegger, Schweighofer, 
Feuerwehr Langenwang, Polansky, Pfarrkin-
dergarten, Musikverein Langenwang, Unzog, 
Volksschule

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine op-
timale Werbemöglichkeit, da 
die Gemeindezeitung nicht wie 
andere Zeitungen sofort weg-
gelegt, sondern als amtliches 
Mitteilungsblatt öfters in die 
Hand genommen wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  

1/8 Seite -	c	 40,00
1/4 Seite -	c	 70,00
1/2 Seite -	c	120,00
1 Seite    -	c	220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@
      langenwang.steiermark.at

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet je-
den ersten Mittwoch im Monat  
ab 19.00 Uhr im Hotel-Restau-
rant-Café Krainer in Langenwang 
statt.

Solarberatungstermine:
2. April 2014
7. Mai 2014
4. Juni 2014
2. Juli 2014
Weitere kostenlose Erstinforma-
tionen zu Solaranlagen werden 
von Montag bis Freitag (8.30 bis 
12.00 Uhr) bei der Solarwärme 
Info-Hotline 03112/588612 an- 
geboten.
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Wussten Sie, dass es in unserer 
Gemeinde ein „Essen auf Rädern“ 
gibt?

Dieser soziale Dienst wird für äl-
tere Personen, oder Personen wel-
che krankheitsbedingte oder kör-
perliche Einschränkungen haben 
angeboten.

Das Menü wird beim Gasthaus Sei-
dinger (Fam. Reiterer) zubereitet, 

und durch private Zusteller aus 
unserer Gemeinde kommt es direkt 
zu Ihnen nach Hause.

Ausgeliefert wird Montag, Diens-
tag (das Essen für Mittwoch wird 
mitgekocht), Donnerstag kein Es-
sen und Freitag, Samstag Sonntag.

Die Zustellung erfolgt ab ca. 
11.00 Uhr, Mindestabnahme sind 
3 Tage in der Woche.

Anmelden können Sie sich direkt 
beim Gasthaus Seidinger unter der 
Nummer 03854/3223.
Ein Menü (Suppe, Hauptspeise, 
Nachspeise) kostet € 6,90, die Zu-
stellung pro Essen € 1,50.

Für weitere Fragen zu „Essen auf 
Rädern“ können Sie auch das Bür-
gerservice der Gemeinde unter 
03854/6155-14 bzw. DW 17 an-
rufen.

„Essen auf Rädern“ in Langenwang

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Lan-
genwang, das Rasenmähen und 
andere Lärmbelästigungen an 
Sonn- und Feiertagen, sowie an 
Wochentagen in der Zeit von 
12.00 bis 14.00 Uhr und von 20.00 
bis 08.00 Uhr zu unterlassen.

Amtsstunden des Bürgermeisters:
Montag bis Freitag:	 täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

Die E- Mail Anschrift lautet:
			           hofbauer.r@langenwang.steiermark.at

Leitner´s Elektro Agentur
MEISTERBETR IEB

Reparatur | Service | Wartung | Verkauf

LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | lea.leitner@a1.net

Langenwanger Fernsehmeister hat in Mürzzuschlag 
neuen Betrieb eröffnet!



8 9

Gemeindeinformation

Mountainbiking Runde Hönigsberg  < -- > Malleisten Alm
Die Befahrung dieser schönen Stre-
cke wird durch die gute Zusam-
menarbeit zwischen dem Forstgut 
der RZB und den Gemeinden er-
möglicht. Alle Radfahrer werden 

um Disziplin und Einhaltung der 
Regeln ersucht. Bei Zuwiderhand-
lungen und Verlassen der Strecke 
ist mit einer Strafe zu rechnen. Die 
Befahrung der Strecke Malleisten 

Alm zur Hönigsberg Alm oder um-
gekehrt ist ausschließlich nur zu 
folgenden Zeiten erlaubt:
01. Juni bis 16. August, 
08.00 – 19.00 Uhr
17. August bis 15. September, 
08.00 – 18.00 Uhr
16. September bis 31. Oktober, 
08.00 – 16.00 Uhr

	 1.)	Gutschlhoferhütte
	 2.)	Schranken 0,5 km
	 3.)	Abzweigung Hönigsbergeralm  
		  1,35 km
	 4.)	Abzweigung Kaarl 0,9 km
	 5.)	Wetterkreuz 0,5 km
	 6.)	Lammeralm 3,85 km
	 7.)	Abzweigung Feistritzgraben  
		  0,45 km
	 8.)	Abzweigung Richtung Mal- 
		  leisten 0,65 km
	 9.)	Gatter Malleisten 0,3 km
10.)	 Malleisten

Die gesamte Streckenlänge beträgt 
8,5 km.

Der Verbund möchte auf der Pre-
tulalpe zwischen den bestehenden 
Anlagen auf dem Steinriegel und 
auf dem Moschkogel 14 Windrä-
der  mit einer Nennleistung von 42 
Megawatt errichten. Der Verbund 
als Österreichs größtes Stromun-
ternehmen hat mit den Bundes-
forsten als Grundeigentümer und 
den 4 Standortgemeinden Ratten, 
Rettenegg, Ganz und Mürzzu-
schlag einen Partnerschaftsvertrag  
unterzeichnet, um die Zusammen-
arbeit zum Ausbau der Windener-
gie in der Region zu bekräftigen.
Der geplante Windpark liegt in ei-
ner ausgewiesenen Vorrangzone 
und die Anlagen sollen  in 78 m 
Nabenhöhe mit 82 m Rotordurch-
messer bestückt werden.
Die 14 Windräder können den 
Strom von 35.000 Haushalten er-

zeugen und sparen 74.000 Tonnen 
CO² im Jahr ein.
Bei der Unterzeichnung des Part-
nerschaftsvertrages waren auch 

Landesrat Hans Seitinger und 3. 
Landtagspräsident Werner Breit-
huber beim Granitzbauer mit da-
bei.

Neuer Windpark auf der Pretulalpe geplant

(v.li.n.re.): VERBUND-Windpark-Projektleiter Philipp Wieltschnig, Landtagspräsident 
Werner Breithuber, Birgit Cerny und DI. Dieter Meyer von VERBUND, Landesrat Johann 
Seitinger, Bgm. Ing. Andreas Rinnhofer - Ganz, Bgm. Rudolf Hofbauer – Langewang, Bgm. 
Johann Ziegerhofer – Rettenegg, Bgm. Thomas Haim – Ratten und Dr. Robert Nusser - 
Österreichische Bundesforste.
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Karsamstag, 19. April, 1000 Uhr
Waldrandsiedlung

Ostereier suchen

Ostersonntag
20. April, 2045 Uhr
Volkshaus Langenwang

Ostertanz

Frühjahrskonzert
 Sa. 12. April, 1930 Uhr
So. 13. April, 1700 Uhr
Volkshaus Langenwang

Sa. 5. + So. 6. April
 1000 - 1700 Uhr

OSTER
MARKT

österliches Brauchtum im Siglhof
MARKT

österliches Brauchtum im Siglhof

Sa. 5. + So. 6. April

17. März - 6. April
Oster-Gewinnspiel
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und in der OEHL“ (Obersteirische 
Eishockeyliga) war vor allem die 
„1-er Mannschaft“ fast nicht zu 

schlagen und holte sich letzend-
lich den Meistertitel. Die Gemeinde 
gratuliert dazu recht herzlich!

Kunsteisanlage ein Renner

Vzbgm. Reithofer (li.), Bgm. Hofbauer (re.) und ein Teil der eislaufbegeisterten Kinder.

Das siegreiche Team vom „Sägewerk Strassberger“.

Erfolgreiche Saison für die „Ice Park Rangers-Team 1“ 

Die Kunsteisanlage war im abge-
laufenen Winter – bedingt auch 
durch das Wetter – bestens fre-
quentiert: Schul- und allgemeines 
Eislaufen, Eishockey Trainings bzw. 
Meisterschaftsspiele und natürlich 
Stocksport. 
Viele wichtige Turniere (LJ Bezirks- 
und Landesmeisterschaft, Gemein-
depokal, Bezirkscup,....) wurden bei 
besten Eisbedingungen durchge-
führt. 
Eine der Höhepunkte war am 
„Vorsilvester“ das „lustige Kinde-
reisfest“ mit Vorsilvesterfeier und 
einem riesigen Feuerwerk, zu dem 
das Kulturreferat einlud.  
Anschließend gab es die 1. Eis-
Seilziehmeisterschaft, bei der es 
„rutschig“ zuging. Nach interes-
santen, aber fairen Duellen setzte 
sich die Mannschaft von „Säge-
werk Strassberger“ durch und ge-
wann vor der „Lammeralm“ und 
dem Team „Milchrahm“.

Tolle Saison der „Ice Park Rangers“
Meistertitel
Auf eine intensive und erfolgrei-
che Meisterschaft blicken die Eis-
hockeyspieler der „ICE PARK RAN-
GERS“ Langenwang zurück. 

Auf der Kunsteisanlage  hatten sie 
perfekte Trainingsmöglichkeiten 
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Ice Park Rangers Spieler als Legionär in Schweden

Der Langenwanger Stefan Trost ist 
bereits das 3. Jahr  über das Lan-
desleistungszentrum Steiermark 
für die Graz 99ers im Einsatz. Da in 
Ostösterreich die Struktur für die 
Entwicklung junger Spieler prak-
tisch fehlt, gehen die Graz 99ers 
neue Wege in der Nachwuchsar-
beit.  In Schweden, das im Heran-

führen junger Spieler an Profi-Ni-
veau weltweit im Spitzenfeld liegt, 
wurde ein Verein gesucht, in dem 
es die Möglichkeit gibt, sowohl in 
der U20 der Elit-Serie, als auch in 
einer Erwachsenenmannschaft Er-
fahrung zu sammeln.  
Etwas unerwartet kam dann kurz 
vor dem Jahreswechsel die Bitte 
aus Schweden, umgehend 2-3 
Spieler des Jahrganges 1996 zu 
schicken, um die abstiegsgefähr-
dete U18 von Nynäshamn (süd-
lich von Stockholm) schon in der 
laufenden Saison zu unterstützen. 
Nach kurzer Bedenkzeit – immer-
hin befinden sich die Spieler dieses 
Jahrganges im Maturajahr – nah-
men Stefan und 2 Mannschafts-
kollegen die Herausforderung an. 
Nach seiner Teilnahme an den 
Olympischen Jugendwinterspielen 

2012 in Innsbruck war dies bereits 
das zweite internationale High-
light in der Karriere des jungen 
Langenwangers.

Die vorhandene Infrastruktur 
(Eishalle, Schule und Unterkunft 
auf einem Gelände) ein herzlicher 
Empfang und viel Eiszeit erleich-
terte den Spielern den Start ins 
Eishockeyabenteuer. Die 3 Steirer 
waren auch wirklich eine große 
Stütze des Teams und erzielten 
wichtige Punkte für Ihre neue 
Mannschaft. Das Highlight war si-
cher Stefans Tor zum 3:2 Sieg im 
letzten Spiel. Mit diesem Sieg war 
die Mannschaft vor dem Abstieg 
gerettet und es konnte gefeiert 
werden. Die Weichen für eine 
künftige Kooperation sind auf je-
den Fall gestellt!  

Stefan Trost

Bücherei
„Lesen ist wieder in“

Kommen Sie in die Bücherei 
und holen Sie sich auch ein paar 
tolle Bücher zum Lesen.
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 6148-14

Mit Sockel € 25,-
Bemalt € 30,-
Auch heuer gibt es wieder den 
beliebten „Langenwanger Oster-
hasen“ zum Selbergestalten.
Erhältlich im MODE-ECK oder 
bei der Raiffeisenbank in Lan-
genwang!

Langenwanger 
Osterhase

Den Langenwanger Gutschein 
können Sie in der Raiffeisen-
bank Langenwang, Sparkasse 
Langenwang und im MODE-
ECK erhalten.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
GutscheinHundebesitzer neigen oft dazu, 

das Verhalten ihrer Hunde zu 
verharmlosen. „Er tut ja eh nix...“ 
oder „Er geht ja nur spazieren“ 
hört man dann, wenn man Hun-
debesitzer aufmerksam macht, die 
Hunde an die Leine zu legen. Zu 
groß ist die Gefahr, dass nicht nur 
dem Hund selbst etwas passiert, 
sondern dass Menschen oder an-
dere Tiere zu Schaden kommen. 
Bei Spaziergängen in Wald und 

Flur und auch in der Langen-
wanger Au gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebe-
sitzer verantwortungsvoll und 
schützen Sie durch Vernunft Ihr- 
en eigenen 
Hund, an-
dere Tiere 
und Men-
schen!

Achtung Hundebesitzer!
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Die Marktgemeinde Langenwang 
beabsichtigt wieder, mit Hilfe al-
ler Langenwanger Vereinen, den 
Schulen und allen freiwilligen 
Helfern, eine Mürzufer- bzw. Ne-
benbächereinigung, sowie die Säu-
berung von Grünflächen, Parkan-
lagen und Wegen durchzuführen. 
Die Aktion findet im Rahmen des 
Aktionstages „Saubere Steier-
mark – Steirischer Frühjahrsputz“, 
durchgeführt vom Amt der Stei-
ermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 14, statt. Möglich 

ist diese Aktion natürlich nur mit 
Ihrer tatkräftigen Unterstützung! 
Bitte vormerken und mitmachen: 
Termin: Samstag, 26. April 2014, 
08.00 Uhr
Treffpunkt: 
Bauhof, Grazer Straße 56
Für die organisatorische Abwick-
lung (Bereitstellung von Müll-
säcken, Einsammlung des Mülls, 
leibliches Wohl,...) sorgt die Markt-
gemeinde Langenwang, heuer 
wiederum mit Unterstützung des 
Landes Steiermark.

Aktion Frühjahrsputz 2014

Hunderttausende Gegenstände 
gehen in Österreich jährlich ver-
loren. Ein kurzer Moment der Un-
achtsamkeit und schon sind die 
Geldbörse, der Schüssel oder das 
Handy weg. 
www.fundamt.gv.at: 
Bürgerservice rund um die Uhr
Um hier Abhilfe zu schaffen, 
bieten wir unseren Bürgern seit 

kurzem den modernen Online-
Fundservice www.fundamt.gv.at. 
Fundgegenstände werden elek-
tronisch erfasst und man kann 
dann jederzeit im Internet unter 
www.fundamt.gv.at  selbst da-
nach suchen.  Die Online-Suche 
nach verlorenen Gegenständen 
ist jedoch nicht nur auf die Hei-
mat-Gemeinde beschränkt. www.

fundamt.gv.at ist ein österreich-
weites Netzwerk von Fundbüros. 
3,5 Mio. Bürger in zahlreichen 
Städten und Gemeinden profitie-
ren bereits davon. So kann man, 
auch wenn man nicht genau 
weiß, wo man einen Gegenstand 
verloren hat oder wo der Finder 
ihn abgegeben hat, auf www.
fundamt.gv.at danach suchen.

www.fundamt.gv.at

Energiesparlampen gehören kei-
nesfalls in den Restmüll. Sie ent-
halten - ebenso wie Leuchtstoff-
röhren – geringe Mengen an 
Quecksilber, aber auch andere, 
wiederverwertbare, wertvolle Roh-
stoffe. Nur wenn sie entsprechend 
entsorgt werden, können diese 
auch genutzt werden. 
Wenn Sie eine neue Energiespar-
lampe kaufen, muss der Handel 
Ihre alte Lampe zurücknehmen. 
Andernfalls bringen Sie bitte 
ausgediente Energiesparlampen 
zum Altstoffsammelzentrum. 
Energiesparlampen sind generell 
robust und gehen viel seltener 

zu Bruch als Glühbirnen. Passiert 
das trotzdem, so reicht es aus, die 
Scherben zusammen zu kehren 
und in einen verschließbaren Be-
hälter zu geben. Nicht saugen oder 
mit bloßen Händen berühren, aber 
den Raum gut durchlüften. Auch 
zerbrochene Energiesparlampen 
gehören nicht in den Restmüll, 
sondern in die Altstoffsammel-
stelle.

Eine neue Marken-Energiespar- 
lampe enthält rund zwei Milli-
gramm Quecksilber. Zum Ver-
gleich: Bei einem Quecksilber-
Fieberthermometer sind es 1000 

Milligramm. Geht dieses zu Bruch, 
so würde also erheblich mehr 
Quecksilber frei gesetzt als bei ei-
ner Energiesparlampe. Bei Betrieb, 
Aufbewahrung und Austausch gibt 
eine Energiesparlampe kein Queck-
silber ab.

Energiesparlampen nicht zum Restmüll

Umfrage 
Ferienbetreuung

Auf Wunsch einiger Erziehungs-
berechtigten wurde im Februar 
eine Umfrage betreffend Ferien-
betreuung in der Volksschule und 
der Neuen Mittelschule seitens 
der Gemeinde durchgeführt. 

Da die Mindestanzahl von 7 Kin-
dern pro Woche nicht gegeben 
ist, kann die Ferienbetreuung 
nicht durchgeführt werden. Wir 
bitten um Verständnis. 
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Kindergarten

Nach einer besinnlichen Weih-
nachtszeit startete der Kinder-
garten in ein neues Kalenderjahr 
voller Aktivitäten:

Im Rahmen des Projekts: „Retto-
fant Tatü“ wurde die ortsansässige 
Apotheke besucht, wo selber Tee 
gemischt und Salben angerührt 
wurden und anschließend gab es 
tolle Preise vom Apotheken-Zei-
chenwettbewerb.

In zwei Gruppen wird in diesem 
Kindergartenjahr am Projekt: 

„Zukunftsforscher unterwegs“ 
gearbeitet. Am ersten Projekttag 
wurde gelernt, dass es wichtig ist, 
der Natur etwas zurückzugeben, 
wenn man ihr Schätze wegnimmt. 
Am zweiten Projekttag wurde von 
Liese Esslinger mitgeteilt, wo die 
Alufolie herkommt und was der 
Abbau von Bauxit für unseren Re-
genwald bedeutet. Die Kinder wa-
ren mit Feuereifer dabei.

Aufgrund des Schneemangels 
konnte der Garten nicht so oft 
zum Spielen genutzt werden. Des-
halb war es schön die Möglichkeit 
zu erhalten, einmal wöchentlich 
mit den Kindern auf den Eislauf-

platz zu gehen. Der Kindergarten 
bedankt sich bei der Marktge-

meinde Langenwang herzlich für 
die kostenlose Benützung! 

Kindergarten

Besuch in der Langenwanger Apotheke

Beim Mischen vom Tee Projekttag im Kindergarten Woher kommt die Alufolie?

Lustig ging es immer am Eislaufplatz zu

Die nächste Zeitung wird KW 27 erscheinen. Beitragsvorschläge bitte im Word-Format und Bildmaterial im 
JPG-Format rechtzeitig an gde@langenwang.steiermark.at senden.

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE GEMEINDEZEITUNG
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Volksschule

Während der Weihnachtsferien 
wurde in der Volksschule der 
Computerraum mit neuen Rech-
nern und Monitoren ausgestattet. 
Nun stehen den Kindern wieder 
12 moderne EDV-Arbeitsplätze 
zur Verfügung, die auch gerne 
genützt werden. Vor allem für die 

„Unverbindliche Übung“ in der 
3. Schulstufe „Informatik in der 
Volksschule“ sind leistungsstarke 
Computer sehr wichtig, damit den 
Schülerinnen und Schülern die 
grundlegenden Kenntnisse im Um-
gang mit dem Computer vermittelt 
werden können. 

Anfang Februar wurde die Schüle-
reinschreibung für das Schuljahr 
2014/2015 durchgeführt. Nach 
dem Empfang im Medienraum er-
folgte die Einteilung der Kinder in 
4 Gruppen und dann gingen sie 
mit den Lehrerinnen und Lehrern 
in die Klassen. Dort wurde ihnen 
aus dem Kinderbuch  „Kai kann´s“ 
vorgelesen und sie lernten das Kin-

derlied „Ich bin eine kleine Katze“. 
Zum Abschluss durften sie noch 
zeichnen und eine Katze basteln. 
Insgesamt werden im kommenden 
Schuljahr 36 Kinder (19 Knaben 
und 17 Mädchen) die beiden ers-
ten Klassen besuchen.

Die modern ausgestattete Schulbi-
bliothek der VS Langenwang wird 
von den Kindern gerne genutzt. 
Die eifrigsten „Bücherausleiher“ 
wurden kürzlich prämiert und von 
der Bibliothekarin, Frau VOL Bar-
bara Hörtner, mit kleinen Überra-
schungsgeschenken belohnt. Da-
bei gab es mit der 1.a-Klasse einen 
begeisterten Klassensieger. In der 
Einzelwertung führte Jonas Reiter 
aus der 4.b Klasse die Liste an. Er 
borgte sich im ersten Schulhalb-
jahr am meisten Bücher aus. 

Am Faschingsdienstag konnte 
heuer wegen des warmen Wetters 
kein Masken-Eislaufen veranstal-
tet werden. 
Darum wurde in den ersten Stun-
den von den Lehrern  eine Klas-
senfaschingsfeier organisiert. Nach 
der Krapfenjause, die freundli-
cherweise auch heuer wieder von 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
gespendet wurde, besuchten sich 
die maskierten Kinder gegenseitig 
und zogen dann in einer langen 
Schlange in den Turnsaal. Dort 
gab es zum Faschingsausklang 
noch lustige Spiele und Tänze für 
alle Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule.

Volksschule Langenwang

Arbeiten im neuen Computerraum

Schülereinschreibung

Prämierung der fleißigsten Leser Faschingdienstag in der Volksschule
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www.seat.at
www.clubseat.at

EnjoynEEring

Verbrauch: 3,8-8,5 l/100 km. Co2-Emission: 99-198 g/km. 
Unverbindl., nicht kart. richtpreis inkl. MwSt. und noVA. Symbolfotos. *Ausstattungen und 
Preisvorteile abhängig von Modell und Ausstattungslinie. Aktion gültig bis auf Widerruf.

 

Jetzt gratis:  
/ Climatronic / Voll-LED-Scheinwerfer
/ Alufelgen / Design-Pakete / und vieles mehr*

Preisvorteile bis zu € 1.200,–

Jetzt zum 
geburtstag. 
Tolle AussTATTungen geschenkT.  

Toledo

Leon

Alhambra

Follow us oN:

8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
8665 Langenwang, Wiener Straße 89
Tel. 03854/2400

SEAT KNOLL
www.auto-knoll.at

8665 Langenwang | Tel. 03854/2400-20
www.auto-knoll.at

Automechaniker und 
Reinigungskraft gesucht
Wir suchen Automechaniker mit Praxis und Eigen-
initiative . Arbeitsumfang: Gebrauchtwagenaufbe-
reitung aller Marken, Ankaufstests, Montage von 
Zubehörteilen. Bedingungen: Selbständiges Arbei-
ten, ordnungsliebend, mehrjährige Berufserfahrung. 
Geboten wird: Dauerstelle mit guter Bezahlung, Ei-
genverantwortung, eigener Arbeitsraum. Bruttolohn 
lt. KV EUR 2.000/M. - Überzahlung abhängig von 
Leistung und Qualifikation

Zuverlässige Reinigungskraft für Autosalon ge-
sucht, wohnhaft Langenwang - Umgebung.
Geringfügige Beschäftigung zwischen 10 und 20 
Stunden/Monat, von Frühjahr bis Herbst mit Schei-
benreinigung mehr Stunden. Arbeitszeit frei einteil-
bar. Zusätzlich Bereitschaft zur Urlaubsvertretung 
der Reinigungskraft im Autohausbetrieb (3 - 4 Stun-
den/Tag am Abend). Stundenlohn EUR 9,50 brutto.

Autohaus KNOLL Langenwang. Bewerbung 
mit Lebenslauf, Terminvereinbarungen unter 
0664/3008894 Fr. Kurzmann. 
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Neue Mittelschule - Hauptschule www.nms-langenwang.at

Anfang Jänner besuchte ein Na-
tive Speaker aus den USA die 
NMS Langenwang. Dieser Besuch 
sollte die SchülerInnen auf eine 
für die 4. Klassen im Mai statt-
findenden Woche vorbereiten, 
die ganz der englischen Sprache 
gewidmet sein wird. Das Ziel die-
ser Woche, die von sogenannten 
„Native Speakern“, Personen mit 
englischer Muttersprache, durch-
geführt wird, ist es, die Scheu in 
Englisch zu kommunizieren zu 
verlieren und die Kenntnisse in 
Englisch zu vertiefen. Egal welche 
Berufe die SchülerInnen ergreifen 
werden, Englisch zu beherrschen 
wird im Zuge der zunehmenden 
Globalisierung immer wichtiger. 
Die NMS ist sehr stolz darauf den 
SchülerInnen dieses Angebot ma-
chen zu können und danken den 
Sponsoren, der Raiffeisenbank 
Langenwang sowie dem Rotary 
Club Mürzzuschlag-Semmering 
für die finanzielle Unterstützung.

Am 10. Februar fand der Tag der 
offenen Tür in der NMS Langen-
wang statt. Neben den SchülerIn-
nen der Volksschule Langenwang 
kamen auch Kinder und Eltern aus 
anderen Gemeinden. Die Schüle-
rInnen und LehrerInnen der NMS 
Langenwang hatten sechs Stati-
onen vorbereitet, bei denen sich 
die Kinder der Volksschulen ein 
Bild vom Unterricht an der Schule 
machen konnten. Am Programm 

standen physikalische und chemi-
sche Versuche, verschiedenen Reli-
gionen wurden den Kindern näher 
gebracht; ebenso gab es Englisch-
Unterricht in der Klasse und am 
Computer sowie eine Station im 

Werkraum, bei der die Besucher 
große Freude am kreativen Gestal-
ten hatten. In der Küche wurde die 
Jause gleich selbst gemacht und 
zum Abschluss hatten die Kinder 
der Volksschule viel Spaß im Turn-
saal. Die NMS hofft den zukünfti-
gen SchülerInnen einen guten Ein-
blick in den Schulalltag der NMS 
Langenwang ermöglicht zu haben.

Trotz der schlechten Trainings-
bedingungen auf Grund des 
fehlenden Schnees konnten die 
Rennläufer bei den steirischen 
Schulskimeisterschaften, die 
Anfang Februar in Obdach statt-
fanden, tolle Erfolge feiern. Flo-
rentina Schnittler wurde steirische 

NMS Langenwang

Nativespeaker

Tag der offenen Tür
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Neue Mittelschule - Hauptschule

Schulskimeisterin ebenso wie die 
Mannschaft männlich mit Fabian 
Ferk, Lukas Dauwa, Armin Göschl 
und Felix Christopharo. Zweite 
Plätze gab es für Lukas Dauwa und 
Fabian Ferk. Beachtenswerte vierte 
Plätze erreichten Tanja Kohlbacher 
und Armin Göschl.
Besonderer Dank gebührt den 
Trainern, Karin Blaser und Markus 
Rossegger, die mit vorbildlichem 
Einsatz und top Know-how diese 
Erfolge ermöglichten.

Neben dem verpflichtenden Un-
terrichtsgegenstand Berufsorien-
tierung in der 3. und 4. Klasse, in 
dem die SchülerInnen die unter-
schiedlichen Berufsfelder kennen 
lernen, einen Berufseignungstest 
absolvieren und ein Bewerbungs-
coaching durchlaufen, wird bereits 
seit vielen Jahren die berufsprak-
tische Woche für die 4. Klassen 
unter der bewährten Leitung von 

Dipl.Päd. Birgit Franek durchge-
führt. Diese bietet den Schüle-
rInnen die Möglichkeit, Betriebe 
kennenzulernen und sich ein Bild 
vom Arbeitsleben zu machen. Die 
hierbei gemachten persönlichen 
Erfahrungen sind oft die Basis für 
eine zukünftige Lehre im „Schnup-
perbetrieb“; auch für die Schüle-
rInnen, die eine weiterführende 
Schule besuchen wollen, sind diese 
Erfahrungen von großer Bedeu-
tung.
Da die Berufswahl bzw. die Ent-
scheidung eine weiterführende 
Schule zu besuchen für die Ju-
gendlichen eine immense und 
weitreichende Bedeutung hat, 
wird die Berufsorientierung in der 
Neuen Mittelschule weiter intensi-
viert und ausgebaut. 

Die NMS dankt den Betrieben für 
die engagierte Aufnahme unserer 
SchülerInnen und sind stolz auf 

die durchwegs positiven Rückmel-
dungen seitens der Betriebe.

Langenwangs Fußball-Nachwuchs 
schlägt sich blendend! Im ersten 
Semester fanden drei Turniere des 
Schülerliga-Bezirkscups statt: 
Im Freien spielte die U13, in der 
Halle die U15 und die U13. Dipl. 
Päd. Michael Feitl, der Betreuer der 
Schülerliga der NMS Langenwang, 
schaffte es die Schüler optimal zu 
motivieren und dank einer gelun-
genen Taktik konnten die Fußballer 
jeweils 2. Plätze belegen. Vor allem 
das letzte Match gegen die Krieg-
lacher gestaltete sich als wahrer 
Fußball-Krimi, der leider durch ein 
Tor in den letzten Sekunden ver-
loren ging.
Trotzdem herzliche Gratulation an 
die Kicker!  

Abenteuer Liebe – ein Workshop 
für die 4. Klassen: Ziel dieses 
Workshops war es, dass sich die 
Jugendlichen als einzigartige Men-
schen begreifen und sich selbst 
und andere in ihrem Wert und ih-
rer Würde achten und schützen.
Den Jugendlichen in der Puber-
tät wurden Wege aufgezeigt, 
wie das Mann- und Frau -  wer-
den beziehungsweise -sein, sinn-
voll gestaltet und erlebt werden 
kann. Außerdem zielte die Arbeit 
von „Abenteuer Liebe“ darauf ab, 
Grundlagen einer gelingenden 
Beziehung und Partnerschaft, die 
wesentlich zu einem glücklichen 
Leben und zum Wohlbefinden bei-
trägt, zu diskutieren, zu hinterfra-
gen und einzuüben. In den Work-
shops wurde großer Wert darauf 
gelegt, dass die SchülerInnen ler-
nen ihre eigenen Grenzen und die 
der Anderen wahrnehmen, sie zu 
respektieren, für sich einzufordern 
und Strategien zu entwickeln, wie 
diese geschützt werden können.
Die LehrerInnen waren von der 
Teilnahme ausgeschlossen – die 
Rückmeldungen der SchülerInnen 
jedoch sehr positiv!

Berufspraktische Tage

Schülerliga
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Freiwillige Feuerwehr
Am 1. Februar fand das Kamerad-
schaftseisschießen auf der An-
lage des ESV Schärfenberg statt. 
Statt des Eisschießens wurde auf 

Asphalt mit steirischen Regeln ge-
spielt. Das Spiel um das Getränk 
gewannen Mario und Erich mit de-
ren Mannschaft und das Ausschie-

ßen des Bauernschmauses ging an 
Monika und Manuela. Gemütlich 
fand der Tag im So-Wie-So ein 
Ende. 

Aufgrund der milden Tempera-
turen wurde statt dem „Steirisch 
schiaßn“ beim Abschnitts-Eis-
stockschießen, welches heuer 
durch die BtF Hönigsberg aus-
getragen wurde, ein „Spangerl 
schießen“ durchgeführt. Mit dem 
Moar Bernhard Proksch, der die 
Mannschaft mit seiner Ansage 
motivierte, konnte der Sieg geholt 
werden. Die Teilnehmer des Kameradschaftseisschießen

Im Spätherbst des vergangenen 
Jahres gab es zum ersten Mal ein 
Musicalkonzert, welches zu einem 
großen Erfolg wurde. Bestens vor-
bereitet und schwungvoll durch-
streifte das Orchester mit Kapell-
meister Richard Schmid die Welt 
des Musicals und das Publikum 
war von den Darbietungen beein-
druckt.

Mit der Christtagsfreudewande-
rung wurden die Feierlichkeiten 
anlässlich des Steirischen Roseg-
gerjahres 2013 beendet und wie 
jedes Jahr wurde diese Langen-
wanger Tradition vom Bläserquin-
tett des Musikvereines mitgestal-
tet. 

Die zahlreichen Aktivitäten des 
Musikvereines Langenwang zum 
Roseggerjahr wurden von den 
verantwortlichen Organisatoren 
im Land Steiermark lobend her-
vorgehoben.

Während der Wintermonate wurde 
eifrig für das Frühjahrskonzert 
geprobt. Ein abwechslungsreiches 
Programm, bunt wie ein Strauß 
Frühlingsblumen mit Werken von 

Jacques Offenbach, Johann Strauß 
bis zu Joe Cocker und James Last 
erwartet die Besucher. Als beson-
dere Gäste sind das „Neuberger 

Wirtshaustrio“, mit Traude Hol-
zer, Hubert Holzer und Martin 
Veitschegger eingeladen. 2009 
(un)absichtlich gegründet, singen 

Musikverein Langenwang

Musicalkonzert im Volkshaus Langenwang

Christtagsfreudewanderung
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die drei seither von Knödeln, der 
Sonntagsruhe am Land, von der 
Veitsch und ledigen Kindern, und 
was es sonst noch zu besingen 
gibt. 
Einmal herzhaft erfrischend, dann 
wieder besinnlich getragen, doch 
immer mit vollem Herzen! Wer das 
Neuberger Wirtshaustrio live er-
lebt hat, geht beschwingt und la-
chend nach Hause! Und das Motto 
des Trios ist: „Wer draussen bleibt, 
hat nix zu lachen“!

Das Frühjahrskonzert findet am 
Samstag, 12. April und am Sonn-

tag, 13. April 2014 statt. Platz-
karten sind wieder in der Andreas 
Apotheke erhältlich.

Kürzlich fei-
erte Franz 
Haim, ver-
dienter Mu-
siker und 
E h r e n m i t -
glied des 
Musikverei-
nes Langen-
wang seinen 
80. Geburtstag 
und der Verein stellte sich natür-
lich mit musikalischen Glückwün-
schen beim Jubilar ein. 
Auch von dieser Stelle sei Franz 
Haim nochmals gratuliert, verbun-
den mit den allerbesten Wünschen 
und dem Dank für sein jahrzehn-
telanges Wirken zum Wohl des 
Vereines.

Franz Haim
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Bauernbund und Bäuerinnenorganisation
Auch beim heurigen Langenwan-
ger Bauernball „anno dazumal“ 
im Volkshaus herrschte wieder eine 
gute Stimmung, der wieder in be-
währter Weise vom örtlichen Bau-
ernbund unter Obmann GR Josef 
Breuer organisiert wurde.

Der Ball hatte wieder einiges zu 
bieten: Schmankerlküche, Wein-
bar, Disco, einen großen Glücks-
hafen sowie ein Schätzspiel. 

Aufmerksamkeit erregte auch der 
Bilderbogen „Schnappschüsse“ 

von Manfred Polansky. Und zu den 
Klängen von der „Langenwang-

wer Blos“ und den „Stoabachlern“ 
wurde bis tief in die Nacht getanzt.

(v.li.n.re.) Vzbgm. Franz Reithofer, Ballobmann Patritz Willingshofer, Gemeindebäuerin 
Elisabeth Willingshofer, BB-Obmann Josef Breuer und Bgm. Rudolf Hofbauer.

Bezirksverband für Eis- und Stocksport 			   www.bvom.jimdo.com

Zur Vorbereitung auf die Winter-
meisterschaft wurde der Winter-
cup mit 12 teilnehmenden Mann-
schaften auf der Kunsteisanlage 
in Langenwang durchgeführt. Der 
Abschlussabend mit Siegerehrung 
beim GH Granitzbauer wurde mit 
einem ausgezeichnetem Essen und 
Tombolapreisen gekrönt. Die Gast-
mannschaft aus Kindberg konnte 
sich wie in den letzten beiden Jah-
ren den Gesamtsieg holen.
26 Mannschaften nahmen beim 
Sparkassenturnier im Jänner auf 
der Kunsteisanlage teil. Im Finale 
konnte sich die Mannschaft von 
Massing 2 mit den Schützen Josef 
Knabl, Dominik Leitner, Otti Leitner 
und Rupert Zuschnig vor dem TUS 
Krieglach den Gesamtsieg holen. 
Vor der Siegerehrung im Volkshaus 
wurde auf der Leinwand erstmalig 
eine Fotopräsentation vom Turnier 
wieder gegeben.

Die Bezirksmeisterschaft der 
Herren wurde im Jänner auf der 
Kunsteisanlage mit 8 teilnehmen-
den Mannschaften ausgetragen. 6 
Mannschaften darunter die Lan-
genwanger Mannschaften ESV 

Schärfenberg und SU Pretul stie-
gen zur Gebietsmeisterschaft auf. 
Bei der darauffolgenden Gebiets-

meisterschaft konnte sich aber lei-
der keine der beiden Mannschaften 
unter den ersten drei platzieren.

Das Siegerteam von „Massing“ mit den Ehrengästen
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gesund entwickeln können. In den 
Wintermonaten verbrachten die 
ImkerInnen wieder viel Zeit in den 
Werkstätten, um Neues (Rähm-
chen, Behausungen, Reparaturen, 
Wachs,…) für die kommende Bie-
nensaison herzustellen.

Zu den Medienberichten und zur 
Diskussion um das Bienensterben: 

„Wir ImkerInnen sind um ein gutes 
Miteinander mit unseren Landwir-
ten bemüht, da eine intakte Um-
welt nur gemeinsam funktionieren 
kann. Wir brauchen die Landwirte 
und deren Felder und die Land-
wirte brauchen unsere Bienen, die 
einen Großteil der Bestäubungsar-
beit leisten“. 

Zu Maria Empfängnis gedachte 
der BZ mit einer Imkermesse auch 
dem Schutzpatron - dem Hl. Am-
brosius. Der Gottesdienst wurde 
festlich gestaltet und vom Ensem-
ble „Con Brio“ musikalisch um-
rahmt. Im Anschluss konnten beim 
13. Ambrosiusmarkt wieder viele 
BesucherInnen begrüßt werden.

Durch den milden Winter konnten 
die Bienen nicht so zur Ruhe kom-
men wie es die Natur in diesen Mo-
naten eigentlich vorgesehen hätte. 
Ob sich das gut oder nachteilig für 
die Völker auswirken wird, wird  
sich jetzt im Frühjahr weisen. Auf 
mildes Wetter wird gehofft, damit 
sich die Bienenvölker schnell und 

Ambrosiusmarkt

Arbeiten in den Wintermonaten für die 
Bienenvölker
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Pensionistenverband 
Im Dezember 2013 fand im Volk-
shaus Langenwang die Jahres-
hauptversammlung statt. 

Die Vorsitzende Ursula Mattausch 
begrüßte die Ehrengäste sowie 135 
Mitglieder der Ortsgruppe. Gruß-
worte wurden von LAbg. Markus 
Zelisko, PVÖ-Bez. Vorsitzenden 
Stefan Teveli und Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer überbracht. Die 
Redner bedankten sich bei der 
Vorsitzenden Ursula Mattausch 
und ihrem Team für die freiwillig 
geleistete Arbeit zum Wohle der 
älteren Generation im Ort. LAbg. 
Markus Zelisko wies auf die be-
denkliche Abwanderung unserer 
Jugend im Bezirk hin und betonte 
besonders, dass die Werte in der 
Familie sehr wichtig sind. Bürger-
meister Rudolf Hofbauer über-
brachte die Grüße der Gemeinde. 
Er betonte in seiner Rede, dass 
nur gemeinsam etwas weiterge-
hen kann und rief ebenfalls zur 
Zusammenarbeit sowie der Pflege 
sozialer Werte in unserer Gesell-
schaft auf. 
Beim Jahresrückblick sah man wie-
der, wie aktiv und rege die Orts-
gruppe Langenwang im abgelau-
fenen Jahr war.
Kurz aufgezählt: 
Die Zusammenkünfte im Volks-
haus jeden 2. Mittwoch sind schon 
eine Tradition und waren immer 

gut besucht. Auch an wunderba-
ren Ausflügen und Reisen konnte 
den Mitgliedern sehr viel geboten 
werden. Über die vielen Aktivitä-
ten wurde laufend das ganze Jahr 
hindurch, in „Unserer Generation“ 
sowie in der Gemeindezeitung 
berichtet.  Die soziale Betreuung 
der Mitglieder (Gratulationen Hil-
feleistung bei verschiedenen An-
trägen usw. ) war natürlich sehr 
wichtig, es konnte einiges erledigt 
werden. 
Mattausch  bedankte sich bei allen 
Funktionären und Mitarbeitern für 
die Arbeit im abgelaufenen Ver-
einsjahr. Sportwart Fritz Schöggl 
berichtete über die vielen sport-
lichen Leistungen und Erfolge: 
Kegeln, Wandern, Stockschießen, 
Radfahren und Walken wurden 
sehr rege gepflegt und gut ange-
nommen.

Herzliche Gratulation! 23 Mitglie-
der wurden für ihre langjährige 
Treue geehrt.
10 Jahre:	Doppelreiter Johann,  
	 Doppelreiter Maria,  
	 Fankl Gertraud, Hof- 
	 bauer Hertha, Pucher  
	 Siegfried, Winkelmayer  
	 Brunhilde, Zwing Hans 
15 Jahre:	Böhmer Hermann, Böh- 
	 mer Johanna, Danzer  
	 Josef, Filzmoser Hilda,  
	 Gruber David, Russ Erna,  
	 Willingshofer Amalia
20 Jahre:	Angermann Karl, Ehren- 
	 höfer Helga, Ehrenhöfer  
	 Helmut, Höllerbauer  
	 Marlinde, Majeron Ger- 
	 trude
25 Jahre:	Höllerbauer Kurt,  
	 Schneeberger Johann 
30 Jahre:	Kohlbacher Karl, Och- 
	 nitzberger Maria

Die Geehrten

Vor kurzem fand im „Piccolo“ der 
zweite Vergleichskampf des Lan-
genwanger Dartclubs „Hütteldorf“ 
gegen den Dartverein „WE- Vier 
Hönigsberg“ statt. 
Nach heiß umkämpften Einzel- 
und Teamspielen konnten sich die 
Hönigsberger gegen die Langen-
wanger mit 2:0 durchsetzen.
Die „Revange“ wird wieder in Hö-
nigsberg stattfinden.

Dartclub Hütteldorf

Die Teilnehmer des Vergleichskampfes
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Kürzlich fand die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl der Pfad-
findergilde Langenwang statt. Die 
Gilde umfasst über 80 aktive Mit-
glieder. Weiters wurde auch  das  
Jahresprogramm 2014 vorgestellt, 
wie Frühschoppen bei Autoelektrik 
Sommer, 2 Tagesherbstausflug ins 
Salzkammergut sowie die tradi-
tionelle Wanderung von der Pre-

tulalm zum Almbauer. Ein Schwer-
punkt ist auch die Unterstützung 
der Pfadfingerjugend.
Gildenmeister Günter Kogler führt 
die Gilde seit dem Jahre 2002 und 
wurde  einstimmig wiedergewählt. 
Die weiteren Vorstandsmitglieder 
sind: Obmannstellvertreter Arnold 
Steiner, Schriftführerin Angela 
Leitner und Kassierin Erika Leitner.

Pfadfinder – GILDE – Langenwang  

Obmann Günter Kogler (mi.) wurde einstimmig wiedergewählt.

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine op-
timale Werbemöglichkeit, da 
die Gemeindezeitung nicht wie 
andere Zeitungen sofort weg-
gelegt, sondern als amtliches 
Mitteilungsblatt öfters in die 
Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

1/8 Seite -	c	 40,00
1/4 Seite -	c	 70,00
1/2 Seite -	c	120,00
1 Seite    -	c	220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt 
und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24

E-mail: 
breitegger.m@
      langenwang.steiermark.at

Erfolgreich 
inserieren  

  

 Gasthaus Pizzeria Kirchenwirt 
Faxes Pub - Fam. Reiterer
Grazer Straße 7
8665 Langenwang
Tel.: 03854/25148
E-mail: piccolo.faxe@aon.at

Öffnungszeiten: 
Mi – So 9-24 Uhr 

Unsere Küche steht Ihnen täglich 
von 11-14 Uhr und 17-21 Uhr 
zur Verfügung. Für Feierlichkeiten 
aller Art steht Ihnen ein Saal für 
bis zu 55 Personen zur Verfügung. 

Unsere Spezialitäten:
April: Frühlingsspezialitäten 
mit Bärlauch

Mai: Spargelgerichte
Juni: Eierschwammerlgerichte
Juli-August: Allerlei vom Grill
September: Rund um den Kürbis
Oktober-November: 
Wildspezialitäten
November: Ganserl
Dezember: Weihnachtsspezialitäten
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Landjugend
Das alte Jahr endete perfekt mit 
dem Glühweinfest bei der Land-
jugendhütte und das neue Jahr 
startete noch besser: alle 3 Vor-
stellungen vom Theater „Unser 
Chef ist ein Lausbub“ wurden 
unter Besucherrekord mit Bravour 
aufgeführt. Inhalt: Heinz Brocken, 
der Firmenchef einer Toiletten-
papierfabrik, wird zu seinem Ge-
burtstag herzlichst von der Familie 
und seinen Arbeitskollegen über-
rascht. In einem seiner Geschenke 
fand er ein Zufriedenheitselixier 
mit einem Unbekannten Absender. 
Dieses Elixier verwandelt den einst 
mürrischen Chef in einen liebens-
werten, verspielten Fünfjährigen. 
Zusammen mit seinem Freund Her-
bie wird das ganze Haus auf den 
Kopf gestellt. Bruno Scheidegger, 
der Verkaufsleiter und dessen Af-
färe Uschi Kern versuchen Heinz 
Brocken die Firma aus der Hand zu 
reißen, da die Brocken AG kurz vor 
dem Konkurs steht. Sie bestechen 
ebenso eine Psychiaterin, die ihnen 
helfen soll. Alle Familienmitglieder 
und auch die Freunde von Heinz 
Brocken sind stark damit beschäf-
tigt, ihren fünfjährigen Chef un-
ter Kontrolle zu bringen. Manfred 
Rinnhofer und Elisabeth Willings-
hofer standen heuer leider zum 
letzten Mal auf der Bühne.

Am 12. Jänner durften sich die 
Mädls über den Titel Vizelandes-
meister beim Landeshallenturnier 
in Hartberg freuen. Kathrin Fla-
denhofer wurde heuer Torschüt-
zenkönigin.
Beim Landeseischießen am 1. Fe-
bruar in Langenwang holten sich 
die Männer Hannes Hesele, Wal-
ter Magritzer, Georg Leitner und 
Christoph Schöggl den 1. Platz. 
Mit den Plätzen 5 und 14 hatten 
aber auch die 2 anderen Mann-
schaften tolle Ränge erspielt. 
Zeitgleich bildeten sich einige 
beim Bildungstag Mur/Mürz wei-
ter. Sie absolvierten die Kurse: 
Wirksamer Medienauftritt, Train 

your Brain und Mein erster Ein-
druck. Ebenfalls sportlich ging es 
bei den Bezirkswinterspielen am 
8. Februar am Stuhleck her. 

Heuer fanden durch den Schnee-
mangel nur die Alpinbewerbe 
statt. Anita Hochreiter und Sophie 
Hofbauer holten sich Platz 2 und 
3 beim Schifahren/ Mädls. Jo-
hann Haberl siegte im Snowboard 
und Michael Fladenhofer bei den 
„alten“ Burschen im Schifahren. 
Christian Rinnhofer holte sich 
die Bronzene im Schifahren/ Bur-
schen 1. Insgesamt konnte die LJ 
die OG-Wertung mit 38  Punkten 
für uns entscheiden. Beim diesjäh-

www.langenwang.landjugend.at

Landeshallenturnier

Die Teilnehmer des Winterausflugs
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Generationswechsel beim ÖKB Langenwang
Im Dezember 2013 versammelte 
sich der Ortsverband des ÖKB im 
Pfarrheim Langenwang zu einer 
außerordentlichen Generalver-
sammlung. Neben den zahlreichen 
Delegierten durfte Obmann Anton 
Froihofer auch etliche Ehrengäste 
begrüßen, allen voran Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer und ÖKB-Be-
zirksobmann Franz Schabereiter. 
Nach Feststellung der Beschluss-
fähigkeit gedachten alle Anwesen-
den der verstorbenen Kameraden. 

Anschließend folgten der Bericht 
des Kassiers Sepp Anninger und 
die Entlastung des Ortsvorstands. 
Unter Tagesordnungspunkt 6 prä-
sentierte der scheidende Ortsver-
bandsobmann Anton Froihofer 
einen imponierenden Tätigkeits-

bericht und bedankte sich bei den 
zahlreichen Unterstützern und 
Funktionären. Danach leitete BO 
Franz Schabereiter die Neuwah-
len des Vorstands ein. Als Obmann 
wurde der 23jährige Langenwan-
ger Philipp Könighofer einstimmig 
gewählt. „Ich darf mich für den 
überwältigenden Vertrauensvor-
schuss bedanken und freue mich 
als junger Obmann gemeinsam mit 
dem erfahrenen Funktionärskader 
den ÖKB Langenwang in eine er-
folgreiche Vereinszukunft führen 
zu dürfen“, so Königshofer. Der 
Führungsriege des Ortsverbands 
gehören als Stellvertreter auch 
künftig Anton Froihofer und Man-
fred Buchebner an. Die Kassenlei-
tung übernimmt  in der kommen-
den Periode wieder Sepp Anninger, 

dem Adolf Balber zur Seite steht. 
Als Schriftführer und dessen Stell-
vertreter komplettieren Stefan 
Hofbauer und Heinz Gruber das 
Vorstandsteam. Des Weiteren wur-
den auch alle Ausschussmitglieder 
in ihren Funktionen bestätigt.
Im Anschluss an die Neuwahlen 
referierte Bezirksobmann Franz 
Schabereiter in beeindruckender 
Manier über die Werthaltung und 
Aufgaben des ÖKB. Direkt nach 
der Generalversammlung fand die 
ebenso gut besuchte Adventfeier 
statt. Erfreulicherweise durfte zu 
dieser Feierlichkeit auch Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh be-
grüßt werden. Der Ortsverband des 
ÖKB Langenwang geht nach dieser 
Erfolgsveranstaltung entsprechend 
motiviert in das Jahr 2014.

Der neue Vorstand mit den Ehrengästen

rigen Tag der Landjugend am 9. 
Februar waren heuer 40 Mitglie-

der vertreten, während der neue 
Arbeitsschwerpunkt „Heimat ist 

mehr wert- Let´s rock 
our life“ vorgestellt 
wurde, wurden zahl-
reiche Auszeichnungen 
verliehen und der neue 
LV vorgestellt, wo Ger-
hard Rinnhofer auch 
heuer vertreten ist. Am 
Nachmittag spielten 
„Die Grafen“ auf, somit 
wurde wieder ein Tag 
des Lebens gerockt. 

Der Winterausflug von 14.-16. 
Februar führte heuer ins Nass-
feld. Hoch motiviert wurden die 
ersten 2 Tage, bei strahlendem 
Sonnenschein, die Pisten unsicher 
gemacht. Am Sonntag ging es 
aufgrund des schlechten Wetters 
in die Kartbahn nach Zeltweg, wo 
spannende Rennen geliefert wur-
den. Abends wurde die hauseigene 
Kegelbahn bestens ausgenützt und 
auch Captain Hooks Kellerbar stat-
teten einige einen Besuch ab.

Glückliche Landesmeister
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Bestellung:
Online auf www.resch-frisch.com/leseraktion oder unter Tel. 03582.20050-0
(unter Angabe des Kennwortes „559 Gemeindezeitung“) 
Angebot gültig solange der Vorrat reicht, 1 x pro Haushalt einlösbar.

33 Stück Gebäck  
+ 5 Verschlussklemmen 
+ Serviette 
+ Ofenhandschuh 

Jetzt für Sie nur E 19,99 
(statt E 30,60)
Kostenlose Hauszustellung (tiefgekühlt).

E 10,-
sparen! 

Sie möchten das auch?
GUTSCHEIN für Ihr Resch&Frisch Starter-Set!

hier Video ansehen:

Knusprig frisches Gebäck. 
24 Stunden.

7 Tage.

Leser-Aktion!

Ihre resch&frischen Vorteile:
4  Jederzeit ofenfrisches Gebäck genießen

4  Nach Bedarf und Gusto aus dem 
 Tiefkühlvorrat auswählen und fertig backen

4  Unabhängig von Öffnungszeiten

4  Beste Rohstoffe aus der Region

4  Kostenlose Hauszustellung
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Pfadfindergruppe Langenwang

Bereits zum 59. mal wurde heuer 
der traditionelle Kinderball von 
der Pfadfindergruppe veranstal-
tet, bestens organisiert von Arnold 
Steiner und seinem Team. Viele 
Gäste, auch über die Grenzen von 
Langenwang hinaus, kommen sehr 
gerne zum Kinderball der Pfad-
finder nach Langenwang. Bürger-
meister Rudolf  Hofbauer würdigte 
die ehrenamtliche Arbeit in der 
Pfadfindergruppe und war von der 
tollen Stimmung begeistert. Dafür 
sorgte die Musik „Andy und Heli“, 
ein Preissackerl für jedes Kind, 
hausgemachte Mehlspeisen, viele 
lustige Spiele, Luftballon modellie-
ren, das Würstelfangen, Schlangen 
gehen und Verlosung von Preisen. 
Besonderer Dank gebührt den Fir-
men und Gewerbetreibenden von 
Langenwang für die Unterstüt-
zung.

Das Amt der 
Stmk. Lan-
derregierung 
hat die Pfad-
findergruppe 
mit dem 
Gütesiegel – 
Ferienaktion 

2013 ausgezeichnet. Wie in den 
letzten Jahren wurde das Gü-
tesiegel für qualitativ wertvolle 
Ferienangebote zuerkannt. Eine 
besondere Auszeichnung für die 

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Die Heimstunden 
der Pfadfindergruppe:
Wichtel - Mädchen 
6 - 11 Jahre, Samstag 13.00 Uhr

Wölflinge - Buben 
6 - 11 Jahre, Samstag 14.30 Uhr
Guides - Mädchen 
ab 11 Jahre, Samstag 14.00 Uhr
Späher - Buben 
ab 11 Jahre, Samstag 17.00 Uhr

Mach auch „DU“ mit bei den Pfad-
finder und Pfadfinderinnen in Lan-
genwang - du bist herzlich will-
kommen.

Sommerlager 2014
Seit dem Winter laufen bereits 
die Vorbereitungen für die Pfad-
findersommerlager 2014.
Die Wichtel und Wölflinge sind 
eine Woche in Füstenfeld zu Gast. 
Die Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der ab 11 Jahre werden in diesem 
Jahre die Zelte auf Korfu aufstellen. 

Pfadfinder Langenwang……
mehr erleben!

Die fleißigen Hände beim Kinderball

www.pfadfinder-langenwang.at

Tolle Stimmung

Verlosung
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Der Ring Freiheitlicher Jugend 
blickt auf ein sehr ereignisreiches 
Jahr 2013 zurück! Die Teilnahmen 
an einigen Kleinfeldfußballturnie-
ren, Nagelturnieren und Klausuren 
des RFJ Steiermark waren ebenso 
Bestandteil der Aktivitäten, wie 
die Ausrichtung des 5. Rot-Weiss-
Roten Sommerfestes und dem gut 
besuchten Cocktailstand beim 
Langenwanger Marktfest. Für eine 
politische Vorfeldorganisation wie 
dem RFJ brachte das Jahr 2013 
mit der Nationalratswahl natür-
lich zahlreiche Wahlkampfein-
sätze mit sich. Dieses erfolgreiche 
Jahr wurde Ende Dezember mit 
der traditionellen, vorweihnacht-
lichen Jahresabschlussfeier, ge-
meinsam mit der FPÖ Ortsgruppe 
im GH Kirchenwirt, abgerundet. 
Neben einem ausführlichen Rück-
blick wurde aber selbstverständ-

lich auch der Ausblick auf 2014 
nicht außer Acht gelassen. Neben 
dem regen sportlichen und ge-
sellschaftlichen Vereinsleben, das 
der RFJ Langenwang jedes Jahr 
bestreitet, will Ortsjugendobmann 
Alexander Scheickl aber auch wie-
der besonderes Augenmerk auf 
die zahlreichen Teilnahmen an 
Schulungen und Klausuren legen. 

Vor allem das Projekt „Zukunftsfit 
in die Kommunalpolitik“ des RFJ 
Bruck-Mürzzuschlag wird seitens 
der Langenwanger Ortsgruppe in 
großem Maße unterstützt! Der RFJ 
Langenwang kann auf sieben er-
folgreiche Jahre zurückblicken und 
der Vorstand sowie die Mitglieder 
freuen sich auf die bevorstehen-
den Aufgaben!

Ring Freiheitlicher Jugend

v.l.n.r.: Alexander Scheickl, GR Mario Spreitzhofer, GR Philipp Könighofer, LAbg. Hannes 
Amesbauer
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Schützenverein RAIKA Langenwang

Die Bezirksmeisterschaft in Luft-
gewehr und Luftpistole des Schüt-
zenbezirkes Bruck-Mürzzuschlag 
fand vom 02. bis 09. Februar auf 
der Schießstätte in Langenwang 
statt. Es nahmen 141 Schützen 
daran teil. Die Schießleistungen 
konnten sich sehen lassen. Auffal-
lend gut waren die Leistungen der 
Langenwanger Schützen. Es nah-
men gleich drei Generationen der 
Familie Geisler teil. Opa Anton und 
Enkel Daniel konnten jeweils den 
Bezirksmeistertitel holen.

Ergebnisse der Langenwanger 
Schützen:
Jugend II: 20 Schuß stehend frei - 
1. Platz Geisler Daniel
Senioren II: 40 Schuß stehend frei 
- 1. Platz Geisler Anton
Herrenklasse: 60 Schuß stehend 
frei - 2. Platz Pink Daniel, 3. Platz  
Geisler Michael, 6. Platz Geisler 
Andreas, 8. Platz Geisler Wolfgang
Mannschaft Herren: 2. Platz – mit 
den Schützen Pink Daniel, Geisler 
Michael und Geisler Andreas.
Mannschaft Senioren: 3. Platz - 
mit den Schützen Geisler Anton, 
Stadlober Bernhard und Fink Ger-
hard
Das Ziel -  Aufstieg in die Landes-
liga ist erreicht.
Am Samstag, 22. Februar wurde 
die sechste und letzte Meister-
schaftsrunde in Kapfenberg in der 
Unterliga geschossen. 

Der Schützenverein Langenwang, 
mit den Schützen Pink Daniel, 
Geisler Michael und Geisler And-
reas konnten sich mit drei ersten 
und drei zweiten Plätzen sowie mit 
persönlichen und mannschaftli-
chen Höchstleistungen auf die ers-
ten Verfolger, dem SV Eggersdorf, 

durchsetzen. Damit wurde das 
große Ziel, Aufstieg in die höchste 
steirische Liga erreicht. Der Schüt-
zenverein gratuliert den Schützen 
zu den großartigen Leistungen 
und wünscht für die neue Schüt-
zensaison 2014/2015 ein kräftiges 
Schützenheil.

Gold für Daniel Geisler (Mitte)

Gold für Anton Geisler (Mitte)

(v.l.n.r.) Daniel Pink, Michael Geisler, Andreas Geisler
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Trachtenverein D´WALBERGER
„Zwei Langenwanger am anderen 
Ende der Welt“

Sylvia Pink und Oliver Brunnhofer 
(beide Mitglieder der Tanzgruppe 
der Walberger) unterstützten 
Ende November/Anfang Dezember 
2013 die „Rossecker Bruck/ Mur“, 
mehrfach Landessieger des Wan-
derbannerwettbewerbes für die 
beste steirische Volkstanzgruppe, 
bei Auftritten im Zuge eines inter-
nationalen Folklorefestivals in Ja-
karta (Indonesien). Insgesamt neun 

Volkstanzgruppen aus Europa und 
Asien nahmen beim Festival am 
„National Monument“ teil.

Die daheim gebliebenen Walberger 
waren auch sehr aktiv. 
Die Mitwirkung beim Langenwan-
ger Advent und die Weihnachts-
feier der Tanzgruppe standen im 
Dezember noch an.

Das Sauschädeleisschießen im 
Jänner auf der Waldbahn Gla-
woggen ist völlig ins Wasser ge-

fallen, kurzerhand überließ dem 
Trachtenverein die Schneerose 
ihre überdachte Asphaltbahn und 
die Schärfenberger halfen mit den 
fehlenden Eisstöcken aus.

Herzlichen Dank den hilfreichen 
Eisschützenvereinen, über solchen 
vereinsübergreifenden Zusammen-
halt staunten auch unsere Gäste, 
bestehend aus Trachtlern und 
Gemeindevertretung des Marktes 
Nittendorf.

Sylvia und Oliver am National Monument Trocken im Regen - die Asphaltbahn der Schneerose

Das Pretuler Preisschnapsen 
2013/2014 gewann Josef Schwind 
vor Helmuth Pretterhofer, El-
friede Hofbauer und Hans Fei-
ner. Obmann Johann Windhaber 
überreichte gemeinsam mit Bgm. 
Rudolf Hofbauer und Prok. Hans 
Preitler an alle Teilnehmer schöne 
und wertvolle Preise.

Am 14. Dezember veranstaltete die 
Sportunion Pretul wie alle Jahre 
das Eröffnungsturnier der Win-
tersaison auf der Kunsteisanlage 
Langenwang. 
13 Mannschaften kämpften um 
den Sieg. Den Sieg sicherte sich 

schlussendlich  die Mannschaft 
des ATUS-Kindberg vor dem ESV 

Oberaich und der Schneerose Lan-
genwang. 

SU Pretul

Sieger Josef Schwind mit den Gratulanten
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Turnverein Langenwang – Sektion Tischtennis
Die Tischtennissektion (TTS) Lan-
genwang ist auch heuer im Nach-
wuchsbereich in allen Klassen ver-
treten. In der allgemeinen Klasse 
gibt es eine Mannschaft in der 
Unterliga, eine Mannschaft in der 
Gebietsliga und 2 Mannschaften 
in der 1. Klasse. Vor allem die 1. 
Klasse gilt als Einstiegsklasse für 
Nachwuchsspieler und Spätberu-
fene, in Sammeldurchgängen gibt 
es hier Vergleiche mit Kapfenberg, 
Mürzzuschlag und Mitterdorf. 
Neben dem Sport steht vor allem 
der Spaß im Vordergrund. Die 
Kampfmannschaft spielt heuer die 

erste Saison in der Unterliga Nord. 
Nachdem der TTS im Vorjahr mit 
6 Punkten Vorsprung den Meis-
tertitel nach Langenwang geholt 
hatte, war der Klassenunterschied 
zwischen Gebiets- und Unterliga 
schnell erkennbar. Der Herbst war 
somit eine Lernphase, in der Früh-
jahrssaison konnten mittlerweile 
schon 2 Siege gefeiert werden. Die 
Gebietsliga-Mannschaft konnte in 
der letzten Runde gegen den Ta-
bellenführer aus St. Michael viel 
Selbstvertrauen tanken und ist auf 
dem Weg in die vorderen Plätze.
Durch die Volksschulaktion im 

vergangenen Jahr konnten wieder 
einige Spieler aus Langenwang 
und Umgebung für den Tischten-
nissport begeistert werden, auch 
im heurigen Jahr wird es ein Pro-
betraining für Nachwuchsspieler 
in der Osterwoche geben, hier 
werden gesondert noch Flyer in 
den Volkschulen ausgeteilt. Heuer 
findet das 10. Langenwanger 
Tischtennisturnier am 28. Juni 
statt. Der TTS würde sich freuen 
viele Spieler aus Langenwang und 
Umgebung dazu begrüßen zu 
dürfen. Die nächsten Termine im 
Turnsaal Langenwang:
04.04. Heimspiel der Unterliga-
Mannschaft (18.00 Uhr)
27.04. 1. Klasse Nordost 
(18.00 Uhr)
28.06. 10. Langenwanger 
Tischtennisturnier (08.00 Uhr)
Das Nachwuchstraining findet am 
Montag von 17.15 bis 18.00 Uhr 
und am Freitag, von 16.30 bis 17.30 
Uhr statt. Erwachsene können frei-
tags von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
in den Tischtennissport hinein-
schnuppern. Bei Interesse finden 
Sie die Details auf der Homepage 
unter www.tts-langenwang.at.
Ansprechperson TTS: 
Peter Pensold, 0664/3848179Ernst Janner (Fa. Minka) auf Besuch bei der TTS Langenwang

Zahlreiche Mitglieder des Jagd-
schutzvereines Langenwang trafen 
sich Anfang  Februar zum alljährli-
chen Eisschießen auf der Pretuler 
Eisbahn. 
Trotz des milden Wetters war es 
möglich auf einer dünnen Eis-
schicht einen spannenden Bewerb 
auszutragen. 

Bei den Bezirksmeisterschaften 
im jagdlichen Luftgewehrschießen 
in Kindberg und bei den Klein-
kaliber-Bezirksmeisterschaften 

werden Jägerinnen und Jäger aus 
Langenwang auch heuer wieder 

versuchen bestmögliche Leistun-
gen zu erzielen. 

Jagdschutzverein

Die Teilnehmer des Eisschießens
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Sportunion WSV Langenwang

Bedingt durch die widrigen 
Schneeverhältnisse war der Trai-
ningsbetrieb für den SU-WSV-
Langenwang in dieser Saison eine 
große Herausforderung. Da auch 
der  „Hauslift“, die Schiarena 

Lammeralm, erst sehr spät den 
Betrieb aufnehmen konnte, war 
man gezwungen, in benachbarte 
Schigebiete auszuweichen, um 
Trainingseinheiten auf der Piste 
zu absolvieren.

Trotz dieser schwierigen Bedin-
gungen kann der Kinder-, Schü-
ler- und Jugendkader auf eine sehr 
gute Zwischenbilanz blicken. 

Im Rahmen des Bezirkscups des 
Schibezirkes V der Steiermark 
liegt der WSV derzeit in der Ge-
samtwertung in Führung. Es ist 
noch ein Rennen ausständig. Die 
Mannschaft besteht derzeit aus 32 

aktiven Läufern im Alter zwischen 
8 und 18 Jahren.

Bei den steirischen Masters Meis-
terschaften am 22. und 23. Feb-
ruar auf dem Präbichl erreichte 
Peter Hölblinger im Riesentorlauf 
den 2. Platz und Siegi Hirschler im 
Slalom den 3. Platz. Herzliche Gra-
tulation.

Am 22. Dezember fand die in 
Langenwang schon traditionelle 
Christtagsfreudewanderung statt. 
Der SU-WSV Langenwang betreute 
im Rahmen dieser Veranstaltung 
eine Labestation beim Anwesen 
Winkler in der Schwöbing. Vielen 
Dank an alle freiwilligen Helfer, 
bei der Verpflegung der Wanderer, 
aber ganz besonders der Familie 
Winkler für die zur Verfügungstel-
lung diverser Räumlichkeiten.
In den Semesterferien gab es 
für die Kinder wieder ein großes 
Würstel- und Krapfenessen in der 
Vereinshütte auf der Lammeralm.

www.wsv-langenwang.at

KindermannschaftPeter Hölblinger 

Siegi Hirschler

Krapfenessen

FAIR
www.fair-gmbh.at

IM RATHAUS,
WIENER STRASSE 2 - 1. Stock
Tel.: 03854 / 20 20        Fax: 03854 / 20 50

Mobil: 0664 /39 25 240              

Versicherungs- &
Finanzdienstleistungs-
Beratungs - GmbH

Wir beraten Sie jederzeit KREATIV - KOMPETENT & OBJEKTIV!

Hans-Peter HUBER
(Bez. Dir. FAIR GmbH Mürztal)

Email: hp.huber@fair-gmbh.at

A-8665 Langenwang

Ihr Familien FAIR-SICHERER !
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Luftbildaufnahme der Burgruine

Im vergangenen Jahr 2013 konnte 
der Verein zur Erhaltung der Bur-

gruine Hohenwang wieder einen 
wesentlichen Abschnitt der Res-
taurierungsarbeiten bewältigen. 
Am sogenannten Hochgarten wur-
den die „Illachseitigen“ Mauerreste 
ausgebessert bzw. abgesichert. 
Rechts vom 2. Burgtor gelang 
es das abgestürzte und desolate 
Mauerwerk wieder herzurichten. 

Planierungsarbeiten auf der Hoch-
burg und verschiedene Abmaue-
rungen wurden ebenfalls getätigt. 
Eine dringend notwendig gewor-

dene Arbeit war die Neuerrichtung 
einer Bauhütte. 
Insgesamt wurden im Jahre 2013 
„837“! freiwillige Arbeitsstunden 
geleistet. 2590kg Zement bzw. 
Kalk konnten verarbeitet werden. 

An dieser Stelle soll auch den flei-
ßigen Helfern bei den „Burgarbei-
ten“ gedankt werden. Sollte sich 
jemand an den Tätigkeiten betei-
ligen wollen, ist Obmann Gerald 
Posch unter der Tel.: 0664/ 35 16 
369 zu erreichen.

Burgverein Hohenwang

Nach der einjährigen Pause stand 
am 15. November wieder der Bock-
bieranstich an. Bei musikalischer 
Umrahmung von der „Langenwan-
ger Blos“ und den „Aufspringern“ 

war für gute Stimmung gesorgt. 
Kurz vor Weihnachten wurden 
erstmals im Rahmen der Lebku-
chenaktion im Langenwanger 
Ortszentrum sowie im Senioren-

wohnheim Lebkuchenherzen der 
JVP ausgeteilt. Spätestens hier 
wurde jeder in Weihnachtsstim-
mung gebracht.

JVP Langenwang

Die Ortsgruppe beim Anstich mit Bürgermeister Hofbauer
Obfrau Nina Rinnhofer bei der Verteilung 
der Lebkuchenherzen

Schauen Sie sich das neue Programm des Kabarett-
Aufsteigers Martin Kosch (bekannt durch „ein Kosch 
für alle Fälle“ auf Radio-Grün-Weiss) an. 

VVK: € 10,- | AK: € 13,-
Vorverkaufskarten sind bei der Raiba 
und in der Trafik Heidi in Langenwang erhältlich.

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Langenwang lädt herzlich ein.

Mittwoch, 7. Mai 2014
Beginn: 19.30 Uhr | Volkshaus Langenwang
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Vor kurzem wurden im Volkshaus 
Langenwang im Rahmen einer 
Preisverleihung die Teilnehmer und 
Preisträger des Blumenschmuck-

bewerbes 2013 ausgezeichnet. 
Sehenswert war dabei die Mul-
timedia Show von Josef Unzog, 
der  in beeindruckender Weise das 

Blumenschmuck Preisverleihung 

Die Sieger des letzten Jahres, 
die von einer fachkundigen Jury ausgewählt wurden, sind:

Häuser ohne Vorgärten – Ottilie Lueger 
Häuser mit Vorgärten – Selma Goldgruber
Gewerbebetriebe – Transporte Hopf
Gaststätten – Andrea Faist
Gärten – Elfriede Hofbauer
Bauernhöfe – Maria Gastgeber
Besondere Leistungen – Marlies Lechner

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang
Anfang März konnte planmäßig 
der Schiausflug durchgeführt wer-
den. 31 schibegeisterte Teilneh-
mer begaben sich ins  Schigebiet 

Hinterstoder. Tolles Wetter und 
wunderschöne Pistenverhältnisse 
bescherten den Naturfreunden ei-
nen traumhaften Tag. 

Termine:
Wanderung Stuhleck- Pretul- 
Hauereck findet am 5.7.2014 statt. 
Aushang folgt!

Die weiteren Vorankündigungen 
für die im Sommer/Herbst 2014 
geplanten Veranstaltungen sind 
termingerecht im Schaukasten 
ausgehängt.Schiausflug der Naturfreunde

blumige Langenwang darstellte. 
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Besucherkartenverlosung, bei der 
die Teilnehmer schöne Preise ge-
winnen konnten.

Bgm. Rudolf Hofbauer und Kul-
turreferent Vzbgm. Franz Reitho-
fer dankten dabei nochmals „al-
len“, die im vergangenen Jahr in 
liebenswerter Weise nicht nur ihr 
Heim und Umfeld, sondern damit 
auch unsere Gemeinde mit ihrem 
Blumenschmuck verschönern und 
verzaubern.

Natürlich erhielten alle Teilnehmer 
Anerkennungspreise bzw. Gut-
scheine für ihre „Mühen“.

Wir laden Sie ein, auch beim dies-
jährigen Blumenschmuckwettbe-
werb teilzunehmen. 
Anmeldeformulare liegen am Ge-
meindeamt auf.

Anbei einige Impressionen von der 
Preisverleihung
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Langenwang grüßt Graz
Mittlerweile ist es schon zur Tradition 
geworden. Jedes Jahr knapp vor Weih-
nachten fährt das „Bläserquintett des 
Musikvereines Langenwang“ nach Graz, 
um bei den Regierungsmitgliedern (Lan-
deshauptmann und LH-Stellvertreter bzw. 
den Landesräten und beim Landtagsprä-
sidenten) die musikalischen Weihnachts-
grüße von Langenwang zu überbringen.
Organisator und Einfädler dieser „Aktion“ 
ist der Langenwanger Peter Rosegger, der 
in der Personalvertretung der Steirischen 
Landesregierung tätig ist.

„Murauer“ Skitag
Das Murauer Bier ist auch in unserer Ge-
gend weit verbreitet.
Deshalb lud der „Braukonzern“ wieder alle 
Murauer Wirte und Vertraute zum Skitag 
auf den Kreischberg ein, um einen tollen 
Skitag bei Sonne, Superschnee und vielen 
Überraschungen zu erleben.
Natürlich wurden auch auf und abseits 
der Piste etliche Langenwanger gesichtet.

Ballevent der Sonderklasse
Bauernbund Landesobmann LR Hans 
Seitinger und Direktor Franz Tonner 

der „größte“ Europas. Wie schon in den 
Vorjahren organisierte auch heuer wieder 
Vzbgm. Franz Reithofer über den Bau-
ernbund des Bezirkes Mürzzuschlag eine 
Fahrt zu diesem Großevent. 

50 vorwiegend „jüngere Balltiger“ waren 
mit Tracht, Lederhose und Dirndl „aus-
gestattet“, um sich in Graz von der 
schönsten Seite zu zeigen sowie die vielen 
Höhepunkte, musikalischen Darbietungen 
(u.a. Andreas Gabalier, Die Edlseer, Die 
Grafen,...) und regionale Spezialitäten zu 
genießen.

luden zum 65. Bauernbundball. Mit über 
16.000 Besuchern ist dieser Ball in Graz 

Ein Teil der Mitgereisten, die den Ball in vollen Zügen genossen

Das „Bläserquintett bei Landesrat Hans Seitinger.

Die Langenwanger erlebten einen tollen Skitag.

Spannendes Schnapserfinale
Beim Langenwanger Preisschnapsen im 
Dorfwirtshaus Petry ging es wieder heiß 
her. 
Durch Glück, Können und besseren Kar-
ten setzte sich im Finale Adi Kammerhofer 
aus St. Lorenzen gegen Heribert Hofbauer 
aus Mitterdorf  durch und konnte sich 
somit den Sieg sichern.
Den 3. Platz belegte „Lokalmatador“ Wolf-
gang Höbling, der sich im kleinen Finale 
gegen „Reini“ Maierhofer durchsetzte. 
Hervorragend organisiert und durchge-
führt wurde das Schnapsen wieder von 
Franz Reithofer und Manfred Haim. Die siegreichen Schnapser mit den Organisatoren und Gratulanten.
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Bäckerei Köck – „Ehrliches Handwerk wird belohnt“

Regionale Zutaten statt Fertigmi-
schungen, Handwerk statt indust-
rieller Fertigung: Die Produkte der 
Bäckerei Köck sind für ihre Hoch-
wertigkeit und ihren Geschmack 
bekannt. Nun gab es dafür den 
ersten Platz beim Brottest der AK 
Steiermark.

15 Bäckereien, 3 Handelsketten 
und 54 Brotsorten hat der Ver-
ein für Konsumenteninformation 
kürzlich im Auftrag der AK Stei-
ermark einer strengen Prüfung 

unterzogen. Un-
tersucht wurden 
die Produkte auf 
giftige Rück-
stände, Preis und 
Geschmack. Sieger 
wurde die Mürzta-
ler Bäckerei Köck, 
die in der Einzel-
wertung mit dem 
Frankenbauernlaib 
und dem Roseg-
gerbrot sogar den 
ersten und zweiten Platz belegte. 

Im Ergebnis sieht Bäckermeister 
Robert Köck eine Bestätigung des 
Strebens nach höchster Qualität: 
Gemäß dem selbstauferlegten 
Reinheitsgebot wird auf Fertigmi-
schungen und chemische Zusätze 
gänzlich verzichtet, stattdessen 
setzt man auf die sorgfältige Aus-
wahl regionaler Zutaten und eine 
handwerkliche Zubereitung. „Dass 
beispielsweise keine Cadmium- 
und Mykotoxin-Rückstände ge-
funden wurden, zeugt von unse-
rer hohen Mehlqualität“, erklärt 
Köck, dessen Brot und Gebäck in 
Geschäften in der Steiermark so-
wie in Gloggnitz und – ab Ende 
Februar – auch in Wiener Neustadt 
erhältlich ist. 

„Ich freue mich, dass nachhaltiges 
Denken, verantwortungsbewusstes 
Handeln und die Liebe zu ehrli-
chem Handwerk belohnt werden“, 
so Robert Köck. Und Sohn Domi-
nik, der bereits in der dritten Ge-
neration im Familienbetrieb tätig 
ist, ergänzt: „In Zeiten industrieller 
Massenfertigung ist köstliches Brot 
längst nichts Alltägliches mehr. 
Dass wir uns bei allem Fortschritt 
auch auf traditionelle Werte be-
sinnen, schmecken unsere Kunden. 
Unser Brot ist etwas Besonders für 
Genießer – und das zu einem fai-
ren Preis.“ 

Kontakt
Susanna Zilinska
Bäckerei Köck

Bester steirischer Bäcker: Robert Köck 
aus Mürzzuschlag
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V.r.n.l.: Mag. Susanne Bauer (AK), Robert Köck und Mag. Birgit 
Beck (VKI)

Langenwanger leitet Bundesprüfstelle
Mag. Karl 
Weissenba-
cher wurde 
zum Leiter 
der Prüf-
stelle für 
tierschutz-
qualifizierte 

Hundetrainer bestellt. 

Er ist damit oberster Hüter der 
staatlichen Prüfung „Tierschutz-
qualifizierte Hundetrainer“. Dieses 

Gütesiegel stellt da-
mit für Hundebesitzer 
eine Garantie höchster 
Qualifikation im Aus-
bildungsgeschehen dar. 
Für Hundebesitzer in der 
Steiermark ist eine Aus-
bildung mit Prüfung bei 
einem Tierschutzquali-
fizierten Hundetrainer 
auch Voraussetzung 
für eine Reduktion der 
Hundeabgabe. Der neue Leiter Karl Weissenbacher (Mitte)
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Mia Puntigam
	 Straßäckergasse 10

Marie Kristin Sindhofer
	 Johannesstraße 22

Tobias Wieland
	 Badgasse 9

Lukas Fuchsbichler
	 Schwöbing 52

Elisa Rafaela Poms
	 Pichlwanger Gasse 30

Michael Zelinka
	 Mitterberg 32

Fabio Köberl
	 Badgasse 31

Geburten
November 2013 - 
	    Februar 2014

Sterbefälle
November 2013 - 
	    Februar 2014

Eheschließungen
November 2013 - 
	    Februar 2014

Seit der letzten Ausgabe der Ge-

meindenachrichten waren am 

Standesamt Langenwang Ehe-

schließungen, jedoch die Verlobten 

haben keine Zustimmung zur Ver-

öffentlichung gegeben.

Alois Goldgruber	 78 Jahre

Loosstraße 15

Guido Zettlbauer	 42 Jahre

Siglstraße 12

Johannes König	 63 Jahre

Hochschloßstraße 16

Rosa Schmoll	 88 Jahre

Hönigsberg 23b	

Josef Krammer	 74 Jahre

Wiener Straße 24

Maria Pichler	 90 Jahre

Hochschloßstraße 9,

(zul. Pflegeheim Mürzzuschlag)

Otto Angermann	 80 Jahre

Erzherzog-Johann-Str. 4

Johann Poschgan	 83 Jahre

Loosstraße 16

Gottfried Pretterhofer	 77 Jahre

Feistritzberg 20

Anna Schliefsteiner	 90 Jahre

Auengasse 7

Anton Pretterhofer	 77 Jahre

Gutenbrunnstraße 24

Erich Kriegl	 86 Jahre

Ottokar-Kernstock-Straße 3

Maximilian Kainradl	 83 Jahre

Hofwiesengasse 4

Rosina Ulrich	 77 Jahre

Hochschloßstraße 9

Elisabeth Widmer	 85 Jahre

Siglstraße 5a

(zul. Pflegeheim Mürzzuschlag)

Martha Tesch	 84 Jahre

Grazer Straße 66b

Heinrich Plechinger	 67 Jahre

Lechen 30

Anna Jauslin-Fortmüller	93 Jahre

Wiener Straße 41

Friedrich Bruggraber	 84 Jahre

Bergstraße 5
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Peter Depner, 93 Jahre

August Rosegger, 90 Jahre

Josefa Gaißler, 90 Jahre

Josefa Reisinger, 90 Jahre

Josef Straßberger, 92 Jahre

75 Jahre ah
Christine Knoll, Hans- Klöpfer-Gasse 4
Karl Tausch, Badgasse 4
Johann Rinnhofer, Hönigsberg 26
Andreas Metzger, Schwöbing 34
Charlotte Zelinka, Pretul 15
Karl Hafner, Grazer Straße 68
Ingrid Fankl, Wiener Straße 29

80 Jahre ah
Maria Leitner, Siglstraße 5a
Heribert Fröhlich, Schwöbing 9
Otto Geineder, Erzherzog-Johann-Straße 12
Josef Reithofer, Hangweg 1
Johann Russ, Straßäckergasse 13
Franz Haim, Raingasse 7
Gertraud Paar, Schwöbing 15

85 Jahre ah
Leopoldine Korak, Hohenwangstraße 58
Hermine Polansky, Erzherzog-Johann-Straße 4
Franz Bauer, Pretulstraße 45
Karl Hadatschek, Erzherzog-Johann-Straße 4

90 Jahre ah
August Rosegger, Lechen 28
Josefa Gaißler, Erzherzog-Johann-Straße 6
Josefa Reisinger, Hönigsberg 15

Ehrungen (bis 17. März 2014)



38 39

Gemeindematriken

Josef und Anna Hirschler, Eiserne Hochzeit

Franz Straßberger, 102 Jahre

Manfred und Gisela Buchebner, Goldene Hochzeit

Friedrich und Elisabeth Tangl, Goldene Hochzeit

Peter und Reinhilde Pernhofer, Goldene Hochzeit

92 Jahre ah
Josef Straßberger, Pichlwanger Gasse 8

93 Jahre ah
Peter Depner, Johannesstraße 8

102 Jahre ah
Franz Straßberger, Schwöbing 38

Goldene Hochzeit  
	 (50 Jahre) 

Manfred und Gisela Buchebner
	 Sonnengasse 5

Friedrich und Elisabeth Tangl
	 Schwöbing 4

Peter und Reinhilde Pernhofer
	 Schwöbing 58

Eiserne Hochzeit  
	 (65 Jahre) 

Josef und Anna Hirschler
	 Mitterberg 21
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APRIL	 2014
Mittwoch, 02.04.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.04.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Freitag, 04.04.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt der Pfarrcaritas
Samstag, 05.04.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt der Pfarrcaritas
Samstag, 05.04.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 06.04.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 06.04.	 16.00 Uhr	 Siglhof	 Verlosung der Osterhasenrallye
Samstag, 12.04.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 13.04.	 10.30 Uhr	 Kindergarten	 Palmweihe
Sonntag, 13.04.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Dienstag, 15.04.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden
Samstag, 19.04.	 10.00 Uhr	 Waldrandsiedlung	 Ostereiersuchen
Samstag, 19.04.	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Osterspeisensegnung
Sonntag, 20.04.	 20.45 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz
Freitag, 25.04.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorentag
Samstag, 26.04.	 08.00 Uhr	 Bauhof	 Aktion „Sauberes Langenwang“

MAI	 2014
Sonntag, 04.05.	 10-18 Uhr	 Fam. Silvia Siener	 Frühlingstratsch im Kräutergarten
Mittwoch, 07.05.	 18.30 Uhr	 Theresienkapelle	 Hl. Messe
Mittwoch, 07.05.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.05.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Mittwoch, 07.05.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Kabarett-Martin Kosch
Samstag, 10.05.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 SPÖ Muttertagsfeier
Sonntag, 25.05.	 08.00 Uhr		  EU-Wahl
Sonntag, 25.05.	 10.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Erstkommunion
Donnerstag, 29.05.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Maisingen
Samstag, 31.05.	 15.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Firmung

JUNI	 2014
Mittwoch, 04.06.	 19.00 Uhr	 SU Petul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.06.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Sonntag, 08.06.	 20.30 Uhr	 Volkshaus	 Pfingsttanz
Montag, 16.06.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag
Sonntag, 22.06.	 09.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Fronleichnamsfest
Dienstag, 24.06.		  Kläranlage	 Tag der offenen Tür
Donnerstag, 26.06.	 18.00 Uhr	 Volkshaus	 Schlusskonzert der Musikschule
Sonntag, 29.06.	 10.00 Uhr	 Autoelektrik Sommer	 NSC Pfadfinder Frühschoppen

JULI	 2014
Mittwoch, 02.07.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.07.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 05.07.	 09.00 Uhr	 Ganzalm	 Steirischer Almtag
Sonntag, 06.07.	 10.00 Uhr		  Hochschloß Kirtag

Veranstaltungskalender
FRÜHLING / SOMMER 2014


